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Blaulicht Ein verunglückter 
Rübentransport sorgte in Scharten 
für Einsätze der örtlichen Feuerweh-
ren. Zwei Garagentore und ein PKW 
wurden beschädigt. Seite 3 / Foto: Kollinger

Lage im Klinikum 
weiter angespannt
Die Lage im Klinikum Grieskirchen 
bleibt aufgrund der aktuellen Coro-
na-Situation angespannt. Täglich 
werden die Patienten mit Corona-
Erkrankungen mehr. Die Bettenka-
pazität wurde erneut aufgestockt. 
Thomas Muhr, der ärztliche Leiter 
des Klinikums Wels-Grieskirchen, 
appelliert an die Bevölkerung, die 
bestehenden Corona-Maßnahmen 
einzuhalten. Seite 2

Sängerin Katharina Dengel aus Eferding ist Sängerin und Gesangspädagogin. Im Tips- Interview spricht „Singing-
bird“ über ihr Leben und die Herausforderungen in der Coronakrise.  Seite  4/ Foto: Privat

So viel Schenken
gibt’s nur hier.
Der neue Centergutschein: Erhältlich im
Haid Center und online unter haidcenter.at

Grieskirchen - schärdinG - ried
www.tischlerei-maier.at

NEU: ALWOOD 
UND ALEVO 
Flächenbündig 
innen und außen.

NEUBAUod. SANIERUNG?SensationelleWinterrabatte
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Corona und die vielen Warum?

Warum war so vielen Menschen 
egal, dass die Infektionszahlen 
dramatisch steigen? Mit drei 
harmlosen Maßnahmen – in Re-
lation zu dem, was jetzt gilt – 
wäre die Eindämmung möglich 
gewesen.
Warum hat die Bundesregierung 
nicht zielgerichtet dort Maßnah-
men gesetzt, wo es zu den massi-
ven Ansteckungen kam? Das Zu-
sperren der Museen und manch 
andere Maßnahme kann man 
nur unter Alibi-Aktionismus ar-
chivieren. Gebracht hat es nichts, 
wie die Realität gezeigt hat.

Wo bleibt die Gerechtigkeit?
Warum erhalten Betriebe man-
cher Branchen 80 Prozent Um-
satzersatz zu Kurzarbeitsgeld 
sowie zum Fixkostenzuschuss 
dazu, andere nicht? So muss-
ten wir vor zwei Wochen alle 
Wildwochen-Inserate der Gast-
ronomie unmittelbar vor Druck-
beginn noch herauslöschen. Viel 
Zusatzaufwand, dafür Einnah-
menentfall. Das Gleiche pas-
sierte uns diese Woche mit dem 
Handel. Jetzt wären die stärksten 
Werbewochen des Jahres. Riesi-
ger Schaden durch Einnahmen-
ausfälle, da die Regierung die 
Betriebe zusperrt. Diese erhalten 
gerechterweise Ersatz, wir aber 
nicht. Das kann nicht sein!
Schon nach dem ersten Lock-
down erhielten die zwei Zeitun-
gen ‚Österreich‘ und ‚Heute‘ über 
3,6 Mio. Euro und damit mehr als 
alle österreichischen Fachzeitun-
gen, Online-Nachrichtenmedien 
und Regionalzeitungen zusam-
men. Ein ähnliches Bild zeich-
net eine aktuelle Studie über die 
ungerechte Vergabe der Regie-
rungs-Inserate. Faire, gerechte 
Behandlung aller österreichi-
schen Unternehmen ist dringend 
notwendig. Alles Gute!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

KaPaZItÄten

Corona: angespannte Lage 
im Klinikum Grieskirchen
GRIeSKIRCHen. Die steigen-
den Corona-Zahlen treiben das 
Klinikum Grieskirchen weiter 
an seine Kapazitätsgrenzen. 
Die Lage sei „angespannt“, 
heißt es von Thomas Muhr, 
dem ärztlichen Leiter im Kli-
nikum Wels-Grieskirchen.

von SABRINA LANG

Wie in allen oberösterreichi-
schen Spitälern ist auch die Lage 
im Klinikum Wels-Grieskirchen 
angesichts der steigenden Anzahl 
an Covid-In� zierten und damit 
verbunden die Anzahl der sta-
tionär zu betreuenden Patienten 
angespannt. Mit Montag, 16. No-
vember befanden sich 140 Covid-
Patienten im Spital, davon 16 in 
intensivmedizini-
scher Betreuung. 
L aut  T homa s 
Muhr, dem ärztli-
chen Leiter, wur-
den die Kapazitä-
ten auf 180 Betten 
erhöht. Davon 130 
in Wels und 50 in Grieskirchen. 
Die Intensivkapazitäten wurden 
auf 32, davon 21 für Covid-Pati-
enten, erweitert. „Die Belegung 
der Intensivbetten wird ober-
österreichweit koordiniert, um 

Auslastungsschwankungen aus-
zugleichen und Plätze für Akut-
fälle sicherzustellen“, so Muhr. 
„Ob und wann diese Kapazitäten 
erreicht werden und eine Triage 
notwendig werden wird, hängt 
von der weiteren Entwicklung 
der Fallzahlen beziehungsweise 
dem Verhalten jedes Einzelnen 
ab. Wirkungsvolle Maßnahmen, 
an die sich jetzt alle halten müs-
sen, sind Abstand halten, Kon-
takte auf die notwendigen be-
schränken, Mund-Nasen-Schutz 
und Händehygiene“, sagt Muhr. 

Zahlen steigen dramatisch
Die angespannte Lage bestä-
tigt auch Betriebsrätin Brigitte 
Huber-Reiter in einer of� ziellen 
Stellungnahme: „Die Zahlen im 

Krankenhaus Grieskirchen stei-
gen dramatisch. Wir bekommen 
täglich Patienten zur Aufnahme, 
die schwer erkrankt sind und 
zum Teil beatmungspflichtig 
sind. Es müssen bei uns Statio-

nen geschlossen werden, damit 
man Platz hat für Corona-Kran-
ke und man Personal freispielt.“ 

Konzentration auf 
akutversorgung
Die Konzentration gilt jetzt der 
Versorgung von akuten Krank-
heitsbildern, sei es Covid-19 
oder andere dringlich zu behan-
delnde Erkrankungen. Somit 
werden Planleistungen an allen 
Krankenanstalten ab sofort ver-
schoben, die Betroffenen werden 
diesbezüglich direkt von den 
Spitälern persönlich informiert. 
Zur Risikoreduktion im Kran-
kenhaus gilt zudem in allen Spi-
tälern ein Besuchsverbot. 

todesfälle
Im Bezirk Grieskirchen waren 
mit Montag, 16. November 670  
Personen coronapositiv. Im Be-
zirk Eferding waren es 384. Zwi-
schen 3. und 15. November sind 
drei Menschen aus dem Bezirk 
Grieskirchen mit dem Corona-
Virus verstorben. Dabei handelte 
es sich um einen 46-jährigen und 
einen 86-jährigen Mann sowie 
um eine 74-jährige Frau. Ob es 
bei dem verstorbenen 46-Jähri-
gen Vorerkrankungen gab, ist 
nicht bekannt. 

Die Situation im Klinikum Grieskirchen bleibt angespannt.  Foto: LangS

Ob eine Triage notwendig wer-
den wird, hängt von der weiteren 

Entwicklung der Fallzahlen ab.

THOMAS MUHR
ÄRZTLICHER LEITER

Foto: Klinikum Wels-Grieskirchen
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BLauLICHt

Rüben-Anhänger bei 
Talfahrt umgestürzt
SCHaRten. Bei der Talfahrt auf 
der L531 Richtung Fraham stürzten 
zwei mit Rüben beladene Anhänger 
eines Traktors um. Ein 27-jähriger 
aus dem Bezirk Eferding wollte am 
11. November um 15:47 Uhr mit 
dem Traktor insgesamt 19 Tonnen 
Zuckerrüben transportieren. Auf der 
abschüssigen Straße Richtung Fra-
ham geriet der Traktor ins Rutschen. 

Als der Fahrer gegenlenken wollte, 
begann sein Gespann zu schleudern. 
Die Anhänger stürzten um und das 
Ladegut verteilte sich auf der Stra-
ße. Die Wucht der Zuckerrüben be-
schädigte zwei Garagentore neben 
der Straße. Auch ein in der Garage 
stehender PKW wurde beschädigt, 
in einem der Gebäude entstand ein 
Riss in der Decke.

Die Wucht der Zuckerrüben durchschlug zwei Garagentore.  Foto: Kollinger

haben weiterhin für Sie geöffnet.

Wir sorgen für Ihre Nahversorgung &

Alle Infos zu den
Öffnungszeiten

unter
www.weberzeile.at

InSOLVenZ

Brauerei Grieskirchen 
wird fortgeführt
GRIeSKIRCHen. In dem Sanie-
rungsverfahren der Brauerei 
Grieskirchen wurde ein weite-
rer Schritt in Richtung der an-
gestrebten Sanierung absolviert, 
berichtet der KSV 1870. Die 
Fortführung des Betriebs wurde 
bis auf Weiteres bewilligt.

185 Gläubiger haben Forde-
rungen in Gesamthöhe von 6,8 
Millionen Euro angemeldet, die 
von der Sanierungsverwalterin 
aktuell in der Höhe von 5,6 Mil-
lionen Euro anerkennt wurden. 
Der Fortbetrieb des Unterneh-
mens wurde vom Gericht bis 
auf Weiteres bewilligt. Die 
Brauerei sei laut KSV weiter-
hin bemüht, ihr Unternehmen 
zu restrukturieren.

Die Traditionsbrauerei in der Bezirks-
hauptstadt kann bis auf Weiteres 
fortgeführt werden.  Foto: LangS
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InteRVIeW

Sängerin Katharina Dengel:
„Auf der Bühne werde ich gehört“
eFeRdInG. Katharina Dengel, 
alias Singing Bird, ist 28 Jahre 
alt, stammt aus Eggerding im 
Bezirk Schärding und arbeitet 
als Sängerin in verschiedenen 
Formationen sowie als Musik- 
und Tanzpädagogin im Raum 
Eferding. Im Interview mit 
Tips erzählt sie über ihre Lei-
denschaft und die Herausfor-
derungen in der Corona-Krise. 

von LISA HACKL

Tips: Wie bist du zur Musik ge-
kommen?

Dengel: Musik war schon ganz 
früh ein großer Teil meines Le-
bens, ich habe die Musikhaupt-
schule in Schärding besucht 
und Querfl öte im Musikverein 
Eggerding gespielt. Bei einem 
Auftritt mit dem Musikverein 
hatte ich meinen ersten Solo-Ge-
sangsauftritt mit „One moment 
in time“. Später habe ich die Bil-
dungsanstalt für Elementarpäda-
gogik (BAfEp) besucht und im 
Anschluss als Kindergärtnerin 
in Linz und Eferding gearbei-
tet. Danach habe ich in Salzburg 
Musik- und Tanzpädagogik mit 
Schwerpunkt Gesang studiert 
und im Anschluss hat mich die 
Liebe nach Eferding zurückge-
bracht. Als Jugendliche war ich 
sehr schüchtern, aber wenn ich 

auf der Bühne stand, hat mich 
Singen befreit. Da hatte ich das 
Gefühl, mich hört jemand. 

Tips: Woher stammt der Künst-
lername „Singing Bird“?

Dengel: Ein Jahr nach der Matu-
ra habe ich als Au-Pair in Stan-
ford in den USA verbracht. Das 
Jahr hat mich extrem geprägt, 
ich bin jede Woche in Bars auf-
getreten und habe gesungen. 
Den Künstlernamen hat mir 
schließlich ein Stammgast eines 
der Lokale gegeben, der mich 
reinkommen sah und meinte: 
„Yeah, Singing Bird ist back!“. 

Tips: Wie würdest du deinen Mu-
sikstil beschreiben?

Dengel: Ich würde mich als 
Singer-/Songwriterin, vor allem 
im Bereich Jazz Pop defi nieren. 
Meine Einfl üsse kommen aus 
Hip Hop, Swing und Funk und 
ich liebe es, mit verschiedenen 
Grooves aus anderen Musikrich-
tungen zu arbeiten. 

Tips: Der Titel deiner EP lautet 
„All in one“. Was ist das Thema 
des Albums?“

Dengel: Die Frage, die mich da-
bei beschäftigt hat, war „Warum 
sollte ich nur eins sein, wenn ich 
so viele Facetten habe?“. Meine 
Persönlichkeit hat verschiedene 
Aspekte und ich bin „alle in ei-
nem“. Es geht darum sich noch 
nicht entschieden zu haben und 
noch in der Findung zu sein. 

Tips: Spiegelt das auch dein Ver-
hältnis zur Kunst wieder?

Dengel: Ja genau, ich kann mich 
bis heute nicht für einen geraden 
Weg entscheiden. Hochzeiten 
und Taufen musikalisch zu be-
gleiten macht mir ebenso viel 
Spaß wie mit verschiedenen 
Bands aufzutreten und im Studio 
zu sein. Genauso erfüllt es mich, 
Musik- und Tanzworkshops mit 

Kindern und Erwachsenen ab-
zuhalten oder Gesangsunterricht 
zu geben. Nur die Kunst auf der 
Bühne, das wäre mir zu wenig.

Tips: Was inspiriert dich zu dei-
nen Eigenkompositionen?

Dengel: Am meisten Ideen ziehe 
ich aus persönlichen Geschich-
ten, die ich erlebt oder von je-
mandem gehört habe. Menschen 
und Emotionen inspirieren mich 
sehr und wie jeder seine eigenen 
Geschichte erzählt. 

Tips: Wie nimmst du die aktuelle 
Corona-Zeit als Künstlerin war?

Dengel: Es ist gerade viel Ver-
änderung in der Szene, manch-
mal ist es sehr frustrierend, weil 
man das Gefühl hat, als Künst-
lerin nicht mehr gebraucht zu 
werden. Für mich ist es auch zu-
sätzliche Motivation, mir selbst 
noch Möglichkeiten zu suchen, 
um mich kreativ auszuleben. 
Ich komme auch sehr zurück 
zu meinen Wurzeln und genie-
ße es umso mehr mit Freunden 
zuhause zu musizieren, nur um 
der Musik willen. Für meine Ge-
sangsschüler biete ich mittler-
weile Online-Unterricht an, den 
sie von zuhause aus mitmachen 
können. Es wird Veränderung 
geben, aber die Musik wird da-
bleiben. Die Menschen brauchen 
Melodien und Gesang.

Singing Bird tritt in verschiedenen Band-Formationen auf.  Foto: Privat

„Die Menschen brauchen Musik“, ist sich Katharina Dengel sicher. Foto: Privat

Katharina Dengel, alias Singing 
Bird tritt als Künstlerin in ver-
schiedenen Formationen auf. Mit 
dem Jazz-Cellisten Günther Skala 
formt sie ein Duo, solo ist sie nicht 
nur auf Hochzeiten und Taufen, 
sondern auch bei Wohnzimmerkon-
zerten unterwegs. Im Lockdown 
spielt sie Live-Konzerte auf der 
Internet-Plattform Instagram unter 
dem Namen singing_bird_kd.
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WaHL

Klinikum Grieskirchen: 
Betriebsrätin bestätigt
GRIeSKIRCHen. Bei der Be-
triebsratswahl im Klinikum 
Grieskirchen entfi elen 98 Pro-
zent der Stimmen auf die Liste 
von Brigitte Huber-Reiter.

Für die Arbeit im Sinne der Be-
schäftigten wurde die Betriebs-
ratsvorsitzende Brigitte Huber-
Reiter bei den Betriebsratswahlen 

im Klinikum Grieskirchen be-
lohnt. Bei 600 Wahlberechtigten 
wurde ihre Liste „Team Miteinan-
der“ mit mehr als 98 Prozent der 
abgegebenen Stimmen bestätigt. 
Insgesamt wurden zehn aktive Be-
triebsräte für die Periode von fünf 
Jahren gewählt. „Es sind heraus-
fordernde Zeiten, die derzeit in der 
P� ege und im Gesundheitsbereich 
auf die MitarbeiterInnen einpras-

seln“, sagt ÖGB-Regionalsekretär 
Peter Schoberleitner. „Die zweite 
Corona-Welle verlangt unermüd-
lichen Einsatz und viele Beschäf-
tigte gehen dabei an ihre Grenzen. 
Daher ist es umso wichtiger, dass 
nicht auf die Arbeitnehmervertre-
tung vergessen wird und die Be-
triebsratsarbeit im Sinne der Be-
legschaft aufrechterhalten werden 
kann.“

Brigitte Huber-Reiter (2.v.r.) mit zwei ihrer Betriebsräte-Kolleginnen Sonja Wolf und Nina Bichler sowie ÖGB-Regionalse-
kretär Peter Schoberleitner  Foto: ÖGB

Johann Donnermair

Als Filialdirektor in Haag am Hausruck
kann ich meine langjährige Erfahrung

in der Finanzbranche optimal einsetzen.
 

Nutzen auch Sie unsere moderne und
professionelle Arbeitsweise vor Ort, um
Ihre Finanzgeschäfte mit uns persönlich

zu besprechen.
 

Ob Finanzierung, Leasing oder Veranlagung,
bei uns sind Sie in besten Händen.

 
Gerne nehme ich mir auch für Sie Zeit:

Johann Donnermair

Filialdirektor

Tel: 05 0100 49469

johann.donnermair@sparkasse-ried.at

abbruch Eines jener Gebäude in der Gemeinde Waizenkirchen, das vom 
Hochwasser immer stark in Mitleidenschaft gezogen wurde, gehört nun der 
Vergangenheit an. Als „Schmied in Parzham“ war der Handwerksbetrieb weit 
über die Gemeindegrenzen hinweg bekannt. Tips-Leser Josef Pointinger hat die 
letzten Bilder des geschichtsträchtigen Gebäudes festgehalten. Fotos: Josef Pointinger

SIE SPAREN 3.70

Montag, 16.11. bis
Samstag, 21.11.2020

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

Meinl Präsident
Bohne oder Mahlkaffee,
500 g
(1 kg = 6.58)

Nescafé Dolce Gusto
verschiedene Sorten,
8+8, 12 oder 16 Kapseln,
84 g - 270 g
(1 kg = 47.26-14.70)

329

397
SIE SPAREN 1.72

statt 6.99
AKTIONS

PREIS
4.39

statt 5.69
AKTIONS

PREIS
5.29

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, trinkfertige
Produkte, S-BUDGET Artikel und Tchibo/Eduscho.
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen.
Stattpreise sind - sofern nicht anders vermerkt - bisherige
Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vor-
behalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein Verkauf an
Wiederverkäufer

KAFFEE,
TEE & KAKAO

-25% auf
ALLE

JETZT
-25%

JETZT
-25%

Wiederverkäufer.

fleischtiger
woche

Österr. Schweinskarree
oder Schopf, mit Schwarte,
mit Knochen, im Stück
oder geschnitten oder
Bauchfleisch, mit
Knochen, zugeputzt, per kg449

SIE SPAREN 3.50

statt 7.99
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Leserfoto Diesen Fliegenpilz 
konnte Tips-Leserin Elisabeth Kron-
steiner in ihrer Heimatgemeinde 
in Kematen fotografi eren. Weitere 
Fotos können an l.hackl@tips.at 
gesendet werden. Foto: Kronsteiner

Leserfoto Eine Jagd von Katz 
und Maus knipste Tips-Leserin 
Barbara Prandner aus Grieskir-
chen. Tips-Leser können weitere 
Schnappschüsse per email an 
l.hackl@tips.at senden. Foto: Prandner

Leserfoto Ein Bild der Fuchsie, 
die sie vor 19 Jahren zu ihrem 
Hochzeitstag erhielt, schickte 
Tips-Leserin Martina Kaliauer aus 
Gallspach.  Foto: Kaliauer

PORtRÄt

Caroline Baumberger ist 
Bäuerin aus Leidenschaft
KaLLHaM. Mit 31 Jahren führt 
Caroline Baumberger aus Kall-
ham ihren landwirtschaftlichen 
Betrieb in Kallham. 15 Gal-
loway-Rinder, zwei Schweine, 
Pferde und Hühner sowie die 
Bewirtschaftung der Felder und 
eine Biogas-Anlage gehören zu 
ihrem Hof. Dass sie als Frau den 
Hof von ihren Eltern übernimmt, 
war für sie selbstverständlich.

von SABRINA LANG

44 Prozent der landwirtschaftlichen 
Betriebe in Oberösterreich werden 
von Frauen geführt. Einer dieser 
Höfe in Frauenhand steht in der Ge-
meinde Kallham. Caroline Baum-
berger, ihr Mann Michael und die 
beiden Kinder Paul (7) und Felix (5) 
betreiben auf dem circa 400 Jahre 
alten Anwesen Feldbau, halten 
Galloway-Rinder für die Direktver-
marktung, zwei Schweine und Pfer-
de. Dazu gehört die Biogas-Anlage, 
mit der mittlerweile 25 Gebäude in 
der Gemeinde mit Energie versorgt 
werden, darunter die Schule, das 
Alten- und P� egeheim, die Gemein-
de und einige Privathäuser. 

eigener Betrieb mit 25
Dass die heute 31-Jährige den 
Hof von ihren Eltern übernehmen 

wird, war zwar nicht von Anfang 
an klar, und dennoch schnell ent-
schieden. „Wie es eben so ist, war 
mein Bruder im Gespräch den 
Hof zu übernehmen“, sagt Baum-
berger schmunzelnd. Es hätte sich 
aber schnell abgezeichnet, dass ihr 
Bruder sich nicht in der Landwirt-
schaft sah. Als die Kallhamerin 
noch zur Hauptschule ging, fragte 
sie ihr Vater, ob sie den Hof über-
nehmen würde. Sie habe nicht 
lange überlegt: „Es war für mich 
klar, dass ich das machen werde, 
aber dass es so schnell geht, hätte 
ich nicht geglaubt.“ Nach ihrer 
Matura am BORG Grieskirchen 
und dem Studium der Bio- und 
Umwelttechnik an der FH Wels 
wurde sie mit der Pensionierung 
ihres Vaters mit 25 zur Voll-
erwerbs- und Vollblut-Landwirtin. 
„Ich habe mich immer schon für 
die Landwirtschaft interessiert. 
Es war klar, dass ich das machen 
will“, so Baumberger. 

ehemann wurde angelernt
Mann Michael kommt nicht aus 
der Landwirtschaft. „Meinen 
Mann habe ich angelernt. Am An-
fang ist er mit mir auf dem Trak-
tor mitgefahren und ich habe ihm 
gezeigt, wie man ackert“, erzählt 
Baumberger. Mittlerweile habe ihr 

Mann das Arbeiten auf den Feldern 
perfektioniert und ist auch für die 
Biogas-Anlage verantwortlich. Die 
31-Jährige kümmert sich um den 
Stall, die Tiere, die Büroarbeit und 
den Direktvertrieb. „Ich schätze es 
gerade als Mama. Ich bin immer 
für die Kinder greifbar und man 
wächst in einem Familienverband 
auf. Oma und Opa sind auch da. 
Man kann so viele Sachen selbst 
verwirklichen. Mit Brotbacken 
oder Gemüse anbauen schafft man 
sich ein bisschen Unabhängigkeit. 
Auch hat man eigenes Fleisch und 
Eier − das muss man schon schät-
zen“, meint Baumberger. „Man 
lernt noch grundsätzliche Dinge 
kennen, wie man Butter herstellt 
oder Joghurt macht. Als Stadtkind 
bekommt man diese Dinge nicht 
mehr mit“, so die 31-Jährige.

Weniger Bürokratie
Für die Zukunft wünscht sich die 
Landwirtin weniger bürokrati-
sche Hürden und Sicherheiten 
in Sachen Biogas-Anlagen, denn 
man möchte wissen, ob sich In-
vestitionen lohnen und es viel-
leicht für die Kinder interessant 
ist, den Hof weiterzumachen. 
„Man arbeitet trotzdem darauf 
hin, dass es weitergeführt wird“, 
so die 31-Jährige. 

Die 31-jährige Caroline Baumberger aus Kallham hat vor sechs Jahren den bäuerlichen Betrieb ihrer Eltern übernommen.
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Zu GaSt

Landesrat besucht 
heimische Wirte
PuPPInG. Agrar-Landesrat 
Max Hiegelsberger besuchte 
den Landgasthof Dieplinger in 
Pupping, um sich ein Bild der 
Lage der Gastronomie zu ma-
chen. Wirtin Paula Langmayr 
und ihre Kollegen setzen sich 
aktuell für das Take-Away-An-
gebot ein, um die Gansl- und 
Wildsaison zu retten.

Die neuen Regelungen rund um 
den zweiten Lockdown trafen 
viele Wirte überraschend. Sie 
hatten sich bereits auf die jährli-
chen Wildwochen und das Gansl-
Essen im November vorbereitet 
und eingekauft. Viele von ihnen 
bieten daher Abholungen an, bei 
denen Gäste die fertigen Gerich-
te beim Gasthof abholen und zu 
Hause verzehren können. Den 
Wirten entgeht aufgrund der ak-
tuellen Corona-Situation nicht 
nur eine für gewöhnlich umsatz-
starke Zeit im Herbst, sondern 
auch diverse Weihnachtsfeiern 
im Winter. 

neue Homepage mit Liste
Das Genussland Oberösterreich 
führt auf seiner Homepage eine 
Liste aller Gastronomen, die Ab-
holservice von regionalen und 
saisonalen Gerichten anbieten. 

Unter www.genussland.at � nden 
Interessierte die Au� istung aller 
Wirte. „Bei diesen Genussland-
Partnern kann man sich sicher 
sein, dass nur beste heimische 
Lebensmittel auf die Teller kom-
men“, so Hiegelsberger. Auch 
Landwirtschaftsministerin Eli-
sabeth Köstinger appelliert an 
die Gäste, die heimischen Wirts-
häuser in dieser schweren Zeit zu 
unterstützen. 

Weideganshaltung nimmt 
immer mehr zu
Viele der in Oberösterreich ver-
arbeiteten Gänse kommen aus 
oberösterreichischer Weide-
ganshaltung. Dabei verbringen 
die Tiere ihr gesamtes Leben 
auf der Weide und ernähren sich 
hauptsächlich von frischem Gras. 
„Diese Form der Haltung hat seit 
1992 wieder stark zugenommen, 
die österreichischen Bauern sind 
dabei führend“, so Hiegelsberger. 
20.000 Weidegänse werden pro 
Jahr in Österreich gehalten, der 
Großteil davon wird an die Gas-
tronomie abgesetzt.  

Paula Langmayr mit Landesrat Max Hiegelsberger im Landgasthof Dieplinger 

Eine Aufl istung aller Gastrono-
miebetriebe in Oberösterreich, 
die Lieferservice und Abholung 
anbieten fi ndet sich unter 
www.genussland.at

Foto: Land OÖ BLauLICHt

Trickbetrüger unterwegs
Bad SCHaLLeRBaCH/GRIeS-
KIRCHen. Zwei unbekannte 
Täterinnen stahlen ihren Op-
fern in Bad Schallerbach und 
Grieskirchen unbemerkt Geld. 
Zuvor hatten sie sich als Spen-
densammlerinnen getarnt. 

Unter dem Vorwand, sie sammle 
Spenden für Taubstumme, sprach 
eine Frau zwischen 30 und 40 
Jahren mit schwarzem Haar und 
Pferdeschwanz einen 83-jährigen 
Pensionisten in Grieskirchen an. 

Während das Opfer fünf Euro 
spendete, entwendete ihm die 
Frau 290 Euro aus der Geldta-
sche. 
In Bad Schallerbach wurde eine 
83-jährige Pensionistin Opfer der 
Trickdiebinnen. Eine Frau sprach 
sie in ausländischer Sprache an 
und hielt ihr eine Sammelliste 
vor. Wie auch in Grieskirchen 
wurden der Frau bei der Bezah-
lung 300 Euro aus der Geldbörse 
entwendet. Dem Opfer � el eine 
weitere Frau auf, die sie von hin-
ten leicht bedrängt hätte.

In Grieskirchen und Bad Schallerbach schlugen Trickdiebe zu. Foto: DDekk/shutterstock.com
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MItteLSCHuLe

Maskenpfl icht an Schule wurde ohne 
Information an die Eltern eingeführt
PRaMBaCHKIRCHen. In der 
Neuen Mittelschule Pram-
bachkirchen mussten Schü-
ler vor dem Lockdown auch 
im Unterricht Mund-Nasen-
Schutz-Masken tragen. Eine 
Information diesbezüglich an 
die betroffenen Eltern gab es 
nicht. 

Eine besorgte Mutter aus dem 
Bezirk Eferding wandte sich 
an Tips: In der Schule ihres 
Sohnes, der Neuen Mittelschu-
le (NMS) Prambachkirchen, 
sei seit Anfang November eine 
Mund-Nasen-Schutz-P  icht für  
Schüler eingeführt worden. Die 
Schüler müssten auch während 
des Unterrichts ständig Mund-
Nasen-Schutz-Masken tragen. 

Keine Information an 
erziehungsberechtigte
Eine Information der Eltern 
sei bis heute nicht erfolgt. Die 
Erziehungsberechtigten hätten 
keine Kenntnis darüber, unter 
welchen Voraussetzungen und 
wie lange die Regelung geplant 
war. „Nur zur Schularbeit durf-
te die Maske abgelegt werden“, 
erzählt die Mutter. Nicht alle 
Kinder würden dies zu Hause 
erzählen, sie hätte sich eine 
Information der Direktion an 

alle Beteiligten erwartet, zeigt 
sich die Mutter enttäuscht. Auf-
grund der aktuellen Situation 
gilt ab Dienstag, 17. November 
Distanz-Unterricht an allen ös-
terreichischen Schulen, die Re-
gelung der NMS ist damit hin-
fällig. 

Probleme bei der 
umstellung auf e-learning
Auch im Bereich e-learning ab 
17. November seien erst weni-
ge Informationen bei den El-

tern angekommen, man sei in 
Sorge, ob das System funktio-
nieren werde. In dieser Situation 
erwarte man sich mehr Trans-
parenz und Kommunikation von 
der Schulleitung, so die betrof-
fene Mutter. 

Schule verweist an
Bildungsdirektion
Die Direktorin der NMS, Chris-
tine Gessl, verweist im Gespräch 
mit Tips an die Bildungsdirekti-
on. „Ich komme selbst gerade 

aus der Quarantäne und muss 
mir einen Überblick über die 
Situation verschaffen“, so die 
Schulleiterin. Sie sei während der 
Maßnahmen nicht an der Schule 
gewesen. Für den zweiten Lock-
down sähe sie die Schule bestens 
vorbereitet, es sei wichtig, jetzt 
zusammenzuarbeiten und nach 
vorne zu blicken. 

Keine Informationspfl icht 
im Vorhinein
Auf Anfrage von Tips an die 
Bildungsdirektion des Landes 
Oberösterreich heißt es, dass 
die Handlungsmacht der Di-
rektion von der Corona-Am-
pelfarbe abhängig sei. Wird 
der Bezirk als orange oder rot 
eingestuft, so darf die Direkti-
on eine Mund-Nasen-Schutz-
P  icht für bestimmte Gruppen 
oder für alle beteiligten Schüler 
an der Schule veranlassen. Diese 
Anordnung darf an bis zu zehn 
aufeinanderfolgenden Tagen 
statt� nden, heißt es aus der Bil-
dungsdirektion. Eine Informa-
tionsp  icht der Eltern bestünde 
nicht, weder vor noch nach den 
Maßnahmen. Die Bildungsdi-
rektion geht jedoch davon aus, 
dass die Erziehungsberechtigten 
durch die Schulleitung so bald 
als möglich informiert werden 
sollten.

Mund-Nasen-Schutz-Pfl icht für die Schüler auch während des Unterrichts darf 
durch die Direktion angeordnet werden.  Symbolfoto: Halfpoint/shutterstock.com

KaMeRadSCHaFtSBund

Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal
WaLLeRn. Traditionell hat 
der  Kameradscha f t sbund 
Wallern zu einer Gedenkfeier 
beim Kriegerdenkmal einge-
laden. 
Trotz der erschwerten Bedin-
gungen durch die verschärften 
Covid-19 Maßnahmen wollte 
man den Gefallenen oder nicht 

Heimgekehrten der beiden 
Weltkriege gedenken. Unter-
stützt durch ein Quartett des 
Musikvereines und der Teil-
nahme von Bürgermeister 
Franz Kieslinger freute sich 
Obmann Franz Schrangl, dass 
auch heuer diese Feierstunde 
abgehalten werden konnte. Der Kameradschaftsbund lud zum Gedenken beim Kriegerdenkmal ein.  Foto: Gemeinde
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HILFe

Gaspoltshofener setzt sich für den 
Schutz von Maskenträgern ein
GaSPOLtSHOFen. Florian 
Oberndorfer ist eigentlich IT-
Systemberater. In Zeiten von 
Corona ist der 35-Jährige krea-
tiv geworden, um Maskenträger 
zu entlasten: Er druckt Ohren-
schoner mit dem 3D-Drucker. 

Schon Anfang des Jahres be-
sorgte sich Oberndorfer einen 
3D-Drucker, mit dem Produk-
te aus Kunststoff designed und 
gedruckt werden können. „Über 
eine Community aus den USA 
bin ich im Anschluss auf die 

Ohrenschoner gestoßen“, erzählt 
Oberndorfer. Was als Werbegag 
und für nahe Verwandte begann, 
verselbstständigte sich schnell.

Für Pfl egeberufe gefragt  
Mittlerweile haben mehrere Un-
ternehmen angefragt, deren Mit-
arbeiter es nicht gewohnt sind, 
den ganzen Tag Maske tragen zu 
müssen. „Mitarbeiter von Alten-
heimen und mobile P� egekräfte 
klagen oft über wunde Ohren 
durch das ständige Maskentra-
gen“, erklärt Oberndorfer. Um 
die Betroffenen zu entlasten, 

kann mithilfe der Ohrenschoner 
die Maske wahlweise im Nacken 
oder am Hinterkopf � xiert wer-
den, um Reibung zu vermeiden. 
In einem Set mit zwei Varian-
ten zu je fünf Stück verschickt 
Oberndorfer seine Schoner in 
Oberösterreich. „Die Nachfra-
ge ist de� nitiv gestiegen“, so der 
Gaspoltshofner. „Wenn das so 
weitergeht, muss ich mir dem-
nächst eine andere Lösung für 
die Produktion ausdenken.“ Die 
Idee sei nicht von ihm erfunden 
worden, im Vergleich zu ande-
ren Produkten aus Silikon, die 

oft im Ausland produziert wer-
den,  seien seine Schoner aus dem 
Bio-Kunststoff PLA jedoch ge-
ruchsneutral und vollständig re-
cycelbar. Und die Reinigung? „Es 
funktioniert, die Schoner einfach 
mit alkoholhaltigen Desinfekti-
onsmitteln abzuwischen. Aus-
gekocht werden können sie aber 
nicht“, so Oberndorfer.

Florian Oberndorfer arbeitet als Systembetreuer und produziert Ohrenschoner.  Die Ohrenschützer sind in zwei verschiedenen Varianten erhältlich.  Fotos: Flobit

Auf der Website: 
www.fl obit.at/unverbindliche-
anfrage-fuer-ohrenschoner/ können  
die Ohrenschoner angefragt 
werden.

FORD PUMAFORD PUMA

jetzt ab € 17.480,–1)

zusätzlich € 500,-- Leasingbonus 2)

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,5 – 6,5 l | CO2-Emission kombiniert 118 – 147 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Autohaus Danner GmbH
Schaffenberg 34, 4707 Schlüßlberg  Ȁ +43 7248 63211-0
Jeding 17, 4673 Gaspoltshofen7, 4673 Gaspoltshofen7   Ȁ +43 7735 6711-0
Ȅ www.ford-danner.at
Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf
100.000 km). 2) Leasing-Bonus nur gültig bei Ford Credit-Finanzierung. Aktion gültig so lange der Vorrat reicht. Nähere Informationen auf www.ford-danner.at.
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Ammerer Eferding Schmiedstraße 1 % 07272/59500 
Ammerer Grieskirchen Ob. Stadtplatz 6 % 07248/62541

www.ammerer.com        fb.com/betten.ammerer

* Gültig ab sofort bis 24.12.2020! 

Helfen Sie mit !
Bringen Sie uns Ihre ausgediente, 

saubere Bettwäsche! 
Diese wird von uns sortiert, 

gebündelt, verpackt und schließlich 
an Organisationen übergeben, 

die aktiv Bedürftigen helfen! 

Als kleinen Anreiz zur Mithilfe bieten wir 
bei Neukauf von Bettwäsche bis zu 

10 Euro Rückvergütung. 

BETTWÄSCHE
SAMMEL
AKTI     N     

eFeRdInG

tOdeSFaLL: alois 
Gruber verstarb im 91. 
Lebensjahr. Foto: privat

tOdeSFaLL: Hubert 
Marek verstarb im 79. 
Lebensjahr. Foto: privat

GaLLSPaCH
GeBuRten: dervišević naid; 
Çelikkanat Poyraz.
GeBuRtStaGe: 
uwe Mitterndorfer (75); 
Waldburga Meindlhumer (90); 
Hermine Heitzinger (85); 
Josef Weickinger (75); 
Barbara Seidl (98).

GaSPOLtSHOFen
GeBuRtStaGe: 
Josefa Schneeberger (75); 
Franz Fink (96); 
elisabeth Hüller (98); 
Maria Kroiß (91); 
Christa aigner (70); 
Johann Hochroither (80).

HaRtKIRCHen
tOdeSFaLL: ernst Pointinger verstarb 
im 79. Lebensjahr.

KaLLHaM

tOdeSFaLL: Maria 
Viehböck verstarb im 
Alter von 91 Jahren. 
 Foto: privat

tOdeSFaLL: alois 
Ollinger verstarb im 
Alter von 80 Jahren. 
 Foto: privat

KeMaten/InnBaCH
GeBuRtStaG: Franz Oberhumer (75).

MeGGenHOFen

GeBuRtStaG: 
theresia Sellinger (92).
 Foto: Gemeinde Meggenhofen

natteRnBaCH
tOdeSFÄLLe: Manfred Mair verstarb 
im 78. Lebensjahr; Hubert Klaffenböck 
verstarb im 77. Lebensjahr.

GeBuRtStaG: 
Liselotte Klostermann 
(80). Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: Johann 
Bubestinger (80). 
 Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: Laura 
Köpf (92). Foto: Gemeinde

neuMaRKt/H.
GeBuRt: Marcell Benedek, Eltern: Dóra 
Benedek-Staubach und Viktor Benedek.

tOdeSFaLL: Otto 
Karl Weidenholzer 
verstarb im Alter von 86 
Jahren. Foto: privat

PeueRBaCH
GeBuRt: Jonas Schramml, am 4. 
November, Eltern: Maria Schramml und René 
Erkner-Sacherl.
tOdeSFÄLLe: Maria Gamsjäger 
verstarb im 72. Lebensjahr; Hildegard 
Watzenböck verstarb im 75. Lebensjahr.

PRaMBaCHKIRCHen
tOdeSFÄLLe: august Ziegler verstarb 
im 79. Lebensjahr; Franz eichelberger 
verstarb im 87. Lebensjahr.

SCHaRten

tOdeSFaLL: Matthias 
Huemer verstarb im 91. 
Lebensjahr. Foto: privat

tOdeSFaLL: Friedrich Brunner verstarb 
im 78. Lebensjahr.

SteeGen
tOdeSFÄLLe: Paul Schneeberger 
verstarb im 83. Lebensjahr; 
Günther Freißl verstarb im 47. Lebensjahr.

StROHeIM
tOdeSFaLL: Maria Wohlfart verstarb im 
85. Lebensjahr.

WaIZenKIRCHen
tOdeSFÄLLe: Maria aigner verstarb im 
77. Lebensjahr; 
Martina Berndorfer verstarb im 52. 
Lebensjahr.

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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arBEitErkaMMEr

Corona: Schwierige Arbeitssituation 
für Krankenhauspersonal
GriEskirchEN. Die Helden der 
Corona-Krise sind die Arbeit-
nehmer − davon ist die Arbeiter-
kammer überzeugt. Besonders 
im Gesundheitssystem stehen die 
Mitarbeiter vor besonderen Her-
ausforderungen. Die Situation 
für das Pfl egepersonal sei schwie-
rig und die Arbeitsbedingungen 
erschwert, wie die Betriebsrätin 
des Klinikum Grieskirchen Bri-
gitte Huber-Reiter schildert.

  
Eines hätte sich laut Arbeiterkam-
mer-Präsident Johann Kalliauer in 
den letzten Monaten gezeigt. Es sind 
die Beschäftigten, die das Land am 
Laufen halten - in allen Bereichen. 
Deshalb hätten sie mehr verdient als 
einen inszenierten Applaus. Daneben 

wurde das heurige Jahr für viele Men-
schen aber auch durch Kurzarbeit, 
Arbeitslosigkeit und damit herbe Ein-
kommensverluste für viele Menschen 
im Bezirk Grieskir-
chen das Jahr 2020. 
Für das Personal im 
Gesundheitsbereich 
bedeutet die Corona-
Pandemie indes „Ar-
beiten am Limit“. 
Das Klinikum in 
Grieskirchen wurde im März rasch 
auf den Notfallbetrieb umgestellt. 
Während des ersten Lockdowns sei 
die Lage überschaubar geblieben, 
jetzt be� ndet sich das Krankenhaus 
im Krisenmodus. „Das, was wir im 
Frühjahr befürchtet haben, ist nun 
eingetreten“, sagt Betriebsrätin Brigit-
te Huber-Reiter. Auf der Intensivsta-

tion liegen immer mehr beatmungs-
p� ichtige Corona-Patienten und auch 
auf den Normalstationen wird die 
Anzahl der In� zierten mit starken 

Symptomen täglich höher. Die P� ege 
und Betreuung dieser Menschen sei 
laut Huber-Reiter deutlich aufwen-
diger als bei anderen Erkrankungen, 
weil das Personal Schutzausrüstung 
und FFP2-Masken tragen muss. Das 
erschwere die Atmung und die Arbeit. 
Für alle Mitarbeiter im Haus sei die 
Arbeit sehr belastend – zum einen 

wegen der Angst vor einer Anste-
ckung mit dem Corona-Virus, zum 
anderen weil manche Personen, die 
nicht ins Krankenhaus hineindürfen, 
ungehalten reagieren. 

Problem: fehlendes Personal
„Das Problem sind nicht fehlende 
Betten – mit Betten kann man ganze 
Messehallen füllen. Das Problem sind 
die viel zu geringen Personalressour-
cen“, sagt die Betriebsrätin. Durch 
die angespannte personelle Situation 
herrscht für die im Dienst verbliebe-
nen Kollegen keinerlei Dienstplan-
stabilität mehr: Sie müssen jederzeit 
mit einem Anruf rechnen, um einzu-
springen und Dienste zu übernehmen 
oder auf anderen Abteilungen einge-
setzt zu werden. Überstunden häufen 
sich. 

Das, was wir im Frühjahr 
befürchtet haben, ist nun 

eingetreten.

BRIGITTE HUBER-REITER
BETRIEBSRATSVORSITZENDE

Foto: AUGE/UG

fÜhrUNG

Landesrat zu Besuch 
bei Westtech
PraMBachkirchEN. Landesrat 
Max Hiegelsberger besuchte die 
Firma Westtech. Geschäftsführer 
Werner Steininger präsentierte das 
Unternehmen, welches über 40 ver-
schiedene Maschinen und Modelle 
zur Spaltung von Holz produziert. 
48 Mitarbeiter sind mittlerweile 
vor Ort beschäftigt. Hiegelsberger 

wurde von Vizebürgermeisterin 
Maria Rotschopf (ÖVP), Landtags-
abgeordneten Jürgen Höckner, Bau-
ernbund-Bezirksobmann Thomas 
Kraxberger, Landwirtschaftskam-
mer-Vizepräsident Karl Grabmayr, 
Bürgermeister Johann Schweitzer 
(ÖVP) und Bezirksbäuerin Klaudia 
Ritzberger begleitet.

Maria Rotschopf, Jürgen Höckner, Werner Steininger, Thomas Kraxberger, Max 
Hiegelsberger, Karl Grabmayr und Johann Schweitzer. (v.l.n.r.) bei der Betriebs-
führung in Prambachkirchen.  Foto: Bauernbund

www.vkb-bank.at

ICH BERATE SIE GERN!

Wolfgang Mayrhuber
Kundenbetreuer
4710 Grieskirchen
Stadtplatz 35-36

+43 7248 629 11-2301
+43 676 83 667 863
wolfgang.mayrhuber@vkb-bank.at

Nachhaltigkeit in der Veranlagung bedeutet
für mich, mit Vorsicht und Umsicht soziale
und physische Werte zu erhalten. Ich bin mir
sicher, die nächsten Generationen werden es
uns danken.

MITEINANDER. NACHHALTIG.
WACHSEN.

HEUTE FÜR MORGEN SORGEN!

NACHHALTIG
FÜR

OBERÖSTERREICH
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GEMEiNDEratssitZUNG

Prüfungsbericht zur Causa 
Stadtsaal im Gemeinderat
EfErDiNG. Die jüngste Gemein-
deratssitzung fand unter Einhal-
tung der aktuellen Sicherheits-
bestimmungen im Eferdinger 
Bräuhaus statt. Themen waren 
ein Prüfungsausschussbericht 
zum Thema Stadtsaal und die 
Umwidmung einer Spielplatzfl ä-
che im Norden Eferdings. 

Für die kommenden Monate ist 
ein Stadtentwicklungswettbewerb 
geplant, der Schulbetrieb in der 
Polytechnischen Schule nach dem 
Umzug ist angelaufen und im Ge-
biet der alten Aschach im Norden 
Eferdings soll neben dem UFC-
Sportplatz eine Spielanlage ent-
stehen. Weiters präsentierte der 
Prüfungsausschuss auf Anfrage 
der Eferdinger Grünen einen Be-

richt über die Vorgänge zum Stadt-
saal. Aus diesem geht hervor, dass 
seit Verkauf des Geländes bereits 
364.000 Euro wieder in Kosten für 
den Rechtsstreit oder Ausgleichs-

zahlungen � ossen. Aktuell versucht 
die Stadt Eferding das Gelände zum 
Verkaufspreis zurückzukaufen, auf 
eine Rückmeldung des zuständigen 
Bezirksgerichts wird gewartet.

Wie und wo die nächsten Gemeinderatssitzungen in Eferding stattfi nden, ist 
derzeit aufgrund der Corona-Situation noch unklar. Foto: LHackl

DiPloMarBEit

Innovative Lösung aus der HTL 
Neufelden für LME
NEUfElDEN/WalDiNG. Ablän-
gen und Bördeln von Wellrohren 
war bisher eine langweilige, aber 
notwendige Arbeit beim auf Ener-
giesparheizsysteme spezialisierten 
Unternehmen LME in Walding. 
Im Rahmen ihrer Diplomarbeit 
entwickelten vier Absolventen 
der HTL Neufelden eine Maschi-
ne, welche diese beiden Prozesse 
zu einem großen Teil automatisch 
durchführt.

Im Laufe ihres letzten Schuljah-
res konstruierten, bauten und pro-
grammierten Martin Hofer, Chris-
toph Leitner, Mika Mikschl und 
Michael Schmaranzer eine Maschi-
ne, welche Wellrohrschläuche aus 
Edelstahl automatisch von einem 
Bund abwickelt, fördert, vermisst 
und in der vorgegebenen Länge ab-

schneidet. Als „Draufgabe“ wurde 
auch noch eine halbautomatische 
Maschine zum Verbördeln der 
Rohrenden entwickelt. 

Begeisterter Geschäftsführer
Trotz der durch Corona deutlich 
erschwerten Bedingungen konnte 
die Maschine zeitgerecht im Juni 
dieses Jahres an den Auftraggeber 
LME übergeben werden. Michael 
Leitner, Geschäftsführer von LME: 

„Die Maschine hat sich bereits recht 
gut bewährt und spielt unsere Fach-
arbeiter jetzt mehr für anspruchs-
vollere Tätigkeiten frei. Es machte 
uns auch Freude, mit den jungen 
Leuten gemeinsam eine für uns pas-
sende Lösung zu entwickeln. Wenn 
es passt und Bedarf besteht, werden 
wir auch weiterhin neue innovative 
Entwicklungen gemeinsam mit der 
HTL Neufelden durchführen.“ 
 Anzeige

Die vier HTL-Absolventen vor ihren beiden Maschinen  Foto: HTL Neufelden

kick-off für neue 
technische Uni 
oÖ. Zur geplanten neuen 
Technischen Universität mit 
Schwerpunkt Digitalisierung in 
Oberösterreich fand der Kick-Off der 
Vorbereitungsgruppe mit nationalen 
und internationalen Experten statt. 
Zu Beginn wurde der zeitliche 
Rahmenplan geklärt. Im Studienjahr 
2023/24 soll die Uni ihren Betrieb 
aufnehmen. In den kommenden 
Treffen soll auch über Standort und 
Name entschieden werden.

„Disziplin ist das größte 
Geschenk“
oÖ. Das Gesundheitssystem mit 
allen Beschäftigten steht aufgrund 
der Corona-Situation enorm unter 
Druck. Disziplin und die Einhaltung 
der Maßnahmen seien jetzt „das 
größte Geschenk, das Sie der Pfl ege 
und Ärzten machen können“, appel-
liert der Präsident der Ärztekammer 
für OÖ Peter Niedermoser. „Es nützt 
uns nichts, wenn wir wie im März 
um 18 Uhr Applaus bekommen. 
Die richtige Anerkennung ist die 
Disziplin der Bevölkerung, die 
Maßnahmen einzuhalten. Nach 
überstandener Krise sei es an 
der Zeit, die Problempunkte im 
Gesundheitssystem aufzuarbeiten“, 
betont die Ärztekammer für OÖ. 

auch Gottesdienste 
werden ausgesetzt
oÖ. Die Katholische Kirche „zieht 
beim Corona-Lockdown mit“ – 
öffentliche Gottesdienste werden 
zeitlich befristet ausgesetzt. Das 
teilt die Österreichische Bischofs-
konferenz mit. Ähnlich wie beim 
Lockdown im Frühjahr werden die 
Kirchen für das persönliche Gebet 
offen bleiben. Aktuelle Infos auch 
auf www.bischofskonferenz.at

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520927
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/521038
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Berufserlebnistag heuer erstmals digital
GriEskirchEN. Aufgrund der 
Corona-Situation ist es nicht 
möglich, den Berufserlebnistag 
wie gewohnt im Schulzentrum 
Grieskirchen abzuhalten. Daher 
gibt es alle Infos zu Lehre und 
Beruf heuer erstmal in digitaler 
Form.

Online zum Traumberuf � nden 
- das ist am 26. November mög-
lich. Alle Schüler, Eltern und In-

teressierte sind eingeladen, sich 
über das Lehrstellenangebot im 
Bezirk zu informieren. Regio-
nale Berufsorientierung, Online-
Interessens-Check, Ausbildungs- 
und Schnupperangebote stehen 
ebenso auf dem Programm wie 
viele Berufsinformationen. 
„Nach wie vor suchen die Lehr-
betriebe im Bezirk Grieskirchen 
tüchtige junge Menschen, die 
eine duale Ausbildung bei uns 
machen wollen“, stellt Günther 

Baschinger, Obmann der Wirt-
schaftskammer Grieskirchen 
klar. Nicht fort fahren sondern 
die Ausbildung im Ort machen, 
dafür plädiert WKO-Bezirks-
stellenleiter Hans Moser. Man  
könne so zwei bis drei Stunden 
pro Tag wertvolle Freizeit gewin-
nen. 

Online zum Lehrberuf heißt es am 26. 
November. Foto: Eugenio Marongiu/shutterstock.com

Donnerstag, 26. November, 9 
bis 12 und 16 bis 19 Uhr
gr.jugendundberuf.info

BErUf Mit ZUkUNft

Brunnenmeister sind die Hüter des 
österreichischen Trinkwassers
oÖ. Bedenkenlos den Wasser-
hahn aufdrehen und frisches 
Trinkwasser in bester Quali-
tät genießen: Dank der heimi-
schen Brunnenmeister ist das 
in Österreich noch möglich.

Der Brunnenbauer liefert das kost-
barste Lebensmittel – unser Trink-
wasser – und ist aufgrund der ste-
tig sinkenden Grundwasserspiegel 
gefragter und wichtiger denn je.

lehrberuf Brunnen- und 
Grundbau
Brunnen- und Grundbauer errich-
ten Bohr- und Schachtbrunnen, 
Quellfassungen sowie Hoch- und 
Tiefbehälter, warten und sanieren 
bestehende Wasserversorgungsan-
lagen und Schachtbauwerke, bauen 
Wasserkanäle und Kläranlagen. Sie 
führen Bohrungen und Tiefboh-
rungen in allen Bodenklassen bis 
zum Grundwasser durch, prüfen 
Wassermenge und Wasserqualität. 
Die Brunnenbauer erstellen ebenso 
den Brunnenvorschacht in Beton-
bauweise, liefern und montieren 
Pumpen-, Filter-, Schalt- und Be-
lüftungsanlagen und verlegen Steig- 

und Zuleitungen bis ins Gebäude. 
Sie liefern auch CO

2
-neutrale Ener-

gie für Wärmepumpen mit Tiefson-
den aus der ober� ächennahen Geo-
thermie. 

Vierter Österreichischer 
Brunnenmeistertag
Mitte Oktober fand der vierte Ös-
terreichische Brunnenmeistertag 
bei der Firma Bernegger GmbH in 

Molln statt. Unter Einhaltung der 
Corona-Vorgaben tauschten die ös-
terreichischen Brunnenmeister dort 
ihre Erfahrungen aus und infor-
mierten sich über aktuelle Themen 
wie die Änderungen der Grenzwer-
teverordnung (Quarzstaub), Ziele, 
Herausforderungen und Chancen 
von Erdwärme, die Ef� zienz und 
nachhaltige Nutzung von Geother-
mie sowie die richtige Beurteilung 
von Wasseranalysen. 
Österreichweit ist aufgrund der 
Trockenheit der letzten Jahre und 
den klimatischen Veränderungen 
ein starkes Sinken der Grundwas-
serspiegel zu beobachten. Alle An-
wesenden waren sich einig, dass 
der starke Trend zur Eigenwasser-
versorgung auch in den nächsten 
Jahren noch anhalten wird und den 
Stellenwert des Brunnenmeisters 
aufwertet.  Anzeige

Abteufung einer Tiefbohrung Foto: Forster Brunnenbau
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thoMas stElZEr

„Bei den Intensivbetten ist 
bereits ein Limit in Sichtweite“
liNZ/oÖ. Ein Gesundheits-
system am Limit, die Notwen-
digkeit des verschärften Lock-
downs und die Zielsicherheit 
der aktuellen Überbrückungs-
hilfen: nur drei der Themen, zu 
denen Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer im Tips-Talk aus-
führlich Stellung bezieht. 

von JOSEF GRUBER und 
JÜRGEN AFFENZELLER

Tips: Ausgangsverbote, Schul-
schließungen, geschlossene Tü-
ren in Gastronomie, Handel, 
Kultur oder Dienstleistungsbe-
trieben: Seit Dienstag greift der 
erneut verschärfte Lockdown. 
Halten Sie alle beschlossenen 
Maßnahmen für notwendig?

Thomas Stelzer: Die getroffe-
nen Maßnahmen sind für alle in 
unserem Land eine bittere Medi-
zin, aber notwendig. Wir wollen 
weiterhin allen Landsleuten die 
beste medizinische Versorgung 
bieten und unsere Spitäler vor 
einem Kollaps bewahren. Für 
uns in Oberösterreich ist wichtig, 
dass bei den Überbrückungshil-
fen niemand durch die Finger 
schaut oder vergessen wird.

Tips: Besonders hart gerungen 
wurde bis zuletzt um das Offen-

halten der Pfl ichtschulen. Stehen 
Sie hinter den Schulschließungen 
und dem Bildungslockdown?

Stelzer: Dass auch alle Pfl icht-
schulen auf Distance Learning 
umgestellt werden, ist eine gro-
ße Herausforderung für die El-
tern und Schüler. Ich selbst habe 
mich immer für das Offenhal-
ten der Schulen ausgesprochen, 
denn es ist nicht nur eine Frage 
der Bildung, sondern auch eine 
soziale Frage. Aber aufgrund des 
dramatischen Anstiegs an Infek-
tionen hat die Bundesregierung 
keine Alternative dazu gesehen. 
Wichtig ist jedenfalls, dass allen 
Eltern und Kindern, die es benö-
tigen, weiter ein ausreichendes 
Betreuungsangebot an den Schu-
len zur Verfügung gestellt wird.

Tips: Wie knapp am Limit steht 
das Gesundheitssystem in Ober-
österreich wirklich?

Stelzer: Unsere wichtigste 
Messlatte ist immer, wie viele 
Intensivbetreuungsbetten ange-
boten werden können. Da haben 
wir normalerweise 250 in ganz 
Oberösterreich verteilt. Wir ha-
ben in der Vorwoche um 50 Bet-
ten aufgestockt und stocken es 
im Laufe dieser Woche noch ein-
mal um 50 Betten auf. So können 
wir 200 Intensivplätze für Covid-
Erkrankte reservieren. Wir müs-
sen ja alle anderen, die Intensiv-
Plätze brauchen, auch bedienen 
können. Aber dann bewegen wir 
uns in Richtung dessen, was wir 
leisten können. Da ist bereits ein 
Limit in Sichtweite.

Tips: Fehlt hier das Material, 
das Personal, oder beides?

Stelzer: Diese Entwicklung liegt 
nicht an der Investition, am Bett 
oder am Beatmungsgerät, da ha-
ben wir auch nachgekauft, das 
liegt am Personal. Intensivbe-
treuung braucht geschultes Per-
sonal, das man nicht in kürzester 
Zeit ausbilden kann. Dieses müs-
sen wir von anderen Stationen 
abziehen, damit es dort tätig sein 
kann und das ist einfach leider 
limitiert. Darum ist es so wich-
tig, dass wir jetzt mit den Zahlen 
runterkommen müssen.

Tips: Wie lange kann sich der 
Staat derartige fi nanzielle Unter-
stützungen wie jetzt leisten?

Stelzer: Der Staat muss sich das 
leisten. Wir müssen in guten Zei-
ten schauen, dass wir die Rück-
lagen schaffen, damit wir sie in 
schlechten Zeiten haben. Jetzt 
sind diese leider sehr schnell ge-
kommen. Wenn es nach dem Hö-
hepunkt der Krise wieder besser 
wird, müssen wir aber auch wie-
der zu ausgeglichenen Haushal-
ten und zum Schuldenrückzahlen 
zurückkehren.

Thomas Stelzer: „Wir müssen jetzt mit den Zahlen runterkommen.“    Foto: Weihbold

tips
talk

Gesamtes Interview auf
tips.at/n/521104

coViD-19

Oberösterreich im zweiten Lockdown
oÖ. Seit Dienstag, 17. Novem-
ber, um Punkt Mitternacht be� n-
det sich das ganze Land wieder 
im kompletten Lockdown. Die 
„Covid-19-Notmaßnahmenver-
ordnung“ der Regierung bringt 
generelle Ausgangsbeschrän-
kungen rund um die Uhr und 

eine weitgehende Schließung von 
Geschäften. Geschlossen bleiben 
etwa Betriebe, die körpernahe 
Dienstleistungen anbieten, wie 
die Friseure. Schulen werden ge-
nerell auf Distance Learning um-
gestellt. Die Verordnung gilt bis 
inklusive 6. Dezember 2020. Die 

Ausgangsbeschränkungen gelten 
vorerst bis inklusive 26. Novem-
ber 2020 und müssen nach zehn 
Tagen wieder durch den Haupt-
ausschuss des Nationalrates.

Harter Lockdown ist gestartet.  Foto: vowe

Die Verordnung im Detail:
tips.at/n/521080
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DiGitalisiErUNG

Laptops für Schüler 
ab der 5. Klasse
GriEskirchEN/EfErDiNG. Ab 
dem Schuljahr 2021/2022 werden an 
Schüler in den fünften Schulstufen 
der Allgemeinen höheren Schulen 
(AHS) und Mittelschulen Laptops 
verteilt. Im ersten Jahr wird auch 
die sechste Schulstufe von der Ak-
tion pro� tieren. Grieskirchens Be-
zirskparteiobmann der ÖVP, Peter 
Oberlehner, und sein Eferdinger 

Kollege Jürgen Höckner begrüßen 
die Aktion. „Die Anschaffung von 
digitalen Geräten ist eine � nanziel-
le Belastung, besonders bei Famili-
en mit mehreren Kindern“, erklärt 
Oberlehner. „Der private Finanzie-
rungsteil bei der Aktion wird 25 
Prozent betragen, die Geräte blei-
ben jedoch vollständig bei den Schü-
lern“,  ergänzt Höckner. 

Jürgen Höckner und Peter Oberlehner (v.l.) begrüßen die Initiative.  Foto: ÖVP

ZENtiMEtErGENaU

Polstermöbel und Tische sind bei 
X-Markt individuell planbar
WEls. Polstermöbel, edle Mate-
rialien und Vollholztische sowie 
Bänke und verschiedene Stüh-
le, auch mit Drehfunktion, lie-
gen voll im Trend und sind bei 
X-Markt jetzt individuell und 
zentimetergenau planbar.

Bei X-Markt gibt es jetzt ganz neue 
Trendmarken wie Bullfrog oder 
Ada, die individuell planbar sind 
und die mit natürlichem Oberle-
der und einzigartigen Funktionen 
immer mehr begeistern. Individuelle 
Anfertigungen von Vollholztischen 
– dazu noch Tischuntergestelle, bei 
denen man aus verschiedensten For-
men und Materialien wie Holz, Roh-
eisen lackiert oder auch Edelstahl 
auswählen kann. Gleiches gilt für 

Sessel und Stühle, bei denen man, 
wie bei Garnituren, aus 300 Leder- 
und Stoffbezügen wählen und bei 
Form und Materialien eigene Ideen 
realisieren kann. Was früher teure 

Einzelanfertigungen waren, gibt’s 
bei X-Markt zu Preisen weit unter 
dem üblichen Marktniveau. Mög-
lich machen es Eigenentwicklungen 
und direkter Kauf beim Hersteller. 

Info: Lagerverkauf Wels, Jasminstr. 
5 (Nähe SCW), Tel. 07242/60044, 
www.x-markt.at, Montag bis Freitag 
9 bis 18, Samstag 9 bis 17 Uhr 
 Anzeige

Edelmarken wie Bullfrog oder Ada sind bei X-Markt jetzt genauso planbar wie Bänke und Stühle und dazu auch noch mit 
individuellen Bezugsstoffen oder Naturleder. Außerdem zentimetergenau angefertigte Vollholztische mit individuellem 
Untergestell. Was sonst allerdings teure Einzelanfertigungen sind, gibt‘s bei X-Markt aber zu Preisen, die man selbst im 
Internet nicht fi ndet.  Fotos: X-Markt

ÜBErGaBE

Neuer Vorstand im 
Lagerhaus bestätigt
EfErDiNG. Johann Stockinger ist 
der neue Aufsichtsratsvorsitzende 
im Lagerhaus Eferding-OÖ Mitte. 
Der Aistersheimer löst Georg 
Eckmair ab, der sich in den Ru-
hestand zurückzieht. Als Stockin-
gers Stellvertreter wurde Andreas 
Friedl bestätigt. „Die positive Ent-
wicklung der letzten Jahre war zu 
einem großen Teil Georg Eckmair 

zu verdanken“, so Karl Eschlböck, 
Obmann der Lagerhaus-Genos-
senschaft Eferding OÖ Mitte. Mit 
dem neuen Leitungsteam sei das 
Lagerhaus auch für die Zukunft 
bestens aufgestellt, so der Ob-
mann weiter. Bei der Wahl war 
zudem Geschäftsführer Johann 
Auer zugegen, der dem neuen 
Team gratulierte. 

Johann Auer, Georg Eckmair, Johann Stockinger und Karl Eschlböck (v.l.n.r.) bei 
der Wahl des Aufsichtsratsvorsitzenden. Foto: LH Eferding-OÖ Mitte
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Unabhängige Bauern bereiten sich 
auf Landwirtschaftskammerwahl vor
PraM/PÖttiNG/NattErN-
Bach/WENDliNG/GEBolts-
kirchEN/PEUErBach. Der 
Unabhängige Bauernverband 
(UBV) bereitet sich auf die 
Landwirtschaftskammerwahl 
am 24. Jänner 2021  vor.  

Im Bezirk Grieskirchen stellen 
sich Kammerrat Klaus Wim-
mesberger aus Pram als Kandi-
dat für den Bezirksbauernkam-
merobmann, Martin Auinger 
aus Natternbach und Manfred 
Mairhofer aus Pötting als des-
sen Stellvertreter der Wahl. Das 
Team wird durch Hans Stelz-
hammer aus Wendling, Rudolf 
Haginger aus Geboltskirchen 
sowie Josef Schatzl und Franz 

Wohlmair aus Peuerbach auf der 
Landesliste ergänzt. Einen In� a-
tionsausgleich für die Einkom-
men der Landwirte, eine höhere 
Flächenprämie für die ersten 30 

Hektar sowie weniger Bürokra-
tie sind die Hauptanliegen des 
UBV. Handlungsbedarf sieht 
man bei der Umsetzung einer 
klaren Herkunftskennzeichnung 

– auch in der Gastronomie – 
sowie die Einführung einer hö-
heren Tierwohlprämie. Ableh-
nung neuer Handelsabkommen, 
ein Importstopp von Palmöl und 
Kokosfett sowie der existenzbe-
drohende Holzimport sind für 
das UBV-Team wichtige Punk-
te. „Wir müssen diesen mutigen, 
aber richtigen Schritt gehen, um 
das Bauernsterben anzuhalten 
und die schöne, österreichische 
Kulturlandschaft weiterhin zu 
erhalten. Diese schwierige Zeit 
lehrt uns, was wirklich wichtig 
ist. Sie gibt uns die einmalige 
Chance, Richtungsänderungen 
zum Wohle unserer Bäuerinnen 
und Bauern, aber auch unserer 
Konsumenten vorzunehmen“, 
sagt Klaus Wimmesberger.

Martin Auinger, Klaus Wimmesberger und Manfred Mairhofer (v.l.) vom UBV.

Foto: UBV

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sabrina Lang
07248/61 331 1876
s.lang@tips.at
www.tips.at

laNDWirtschaftskaMMEr

Online-Seminare 
für innovative Landwirte
GriEskirchEN/EfErDiNG. Wie 
Nischen und Chancen der bäuerli-
chen Betriebe genutzt werden kön-
nen wird bei den Online-Seminaren 
der Landwirtschaftskammer präsen-
tiert. Martin Mayringer, der Referent 
für Ge� ügel und Teichwirtschaft, 
gab beim ersten Webinar einen 
Überblick über die Verzehrgewohn-
heiten und Ernährungstrends im Ge-
� ügelbereich, sowie die Haltungs-
formen. Andrea Baur und Michael 
Kronberger stellten ihren Betrieb, 
das Schleißheimer Eiernesterl, vor. 
In zwei mobilen Ställen werden 550 
Legehennen mit Auslauf gehalten. 
Die Eier und Nudeln werden in einer 
Selbstbedienungs-Verkaufshütte 
vermarktet. Im November stehen 
noch zwei weitere Online-Seminare 
der Landwirtschaftskammer an.

Im ersten Webinar ging es um das Projekt von mobilen Hühnerställen.

Online-Seminare
Alternativen im Obstbau
Donnerstag, 19. November, 19.30 Uhr
Gemüse im geschützten Anbau 
Dienstag, 24. November, 19.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung: 
BBK Eferding/Grieskirchen/Wels unter 
050/6902-4800 oder 
eferding.grieskirchen.wels@lk-ooe.at
Die Veranstaltungen fi nden online in 
Zoom statt. 

Foto: Baur/Kronberger
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kaNDiDatEN

SPÖ: Mit jungem Team geht es 
in Richtung Landtagswahl
GriEskirchEN/EfErDiNG. 
„Der Zukunft gerecht werden“ 
– unter diesem Motto hat die 
SPÖ Grieskirchen/Eferding ihre 
Kandidaten für die Landtags-
wahl 2021 präsentiert. Angeführt 
wird die Liste von Bezirkspar-
teivorsitzenden Thomas Antlin-
ger, gefolgt von Anna Wimmer 
aus Hartkirchen, Bürgermeister 
Klaus Bachmair aus Kematen, 
Katharina Sperz aus Neukirchen, 
Dietmar Groiss aus Aschach und 
Yvonne Gili aus Waizenkirchen. 
Besonders stolz zeigt sich Tho-
mas Antlinger darüber, dass der 
Altersdurchschnitt bei 32 Jah-
ren liegt und somit die jüngste 
Liste in Oberösterreich präsen-
tiert werden konnte. „Mein Ziel 
war es von Anfang an, die SPÖ 

wieder interessant für junge Men-
schen zu machen. In den letzten 
eineinhalb Jahren als Bezirks-
parteivorsitzender konnte schon 

viel von diesem Ziel erreicht wer-
den. Ein erster Zwischenschritt 
dieses Prozesses spiegelt sich in 
unserer Liste wider [...]“ so Tho-

mas Antlinger. Im Fokus der SPÖ 
soll das Oberösterreich der Zu-
kunft stehen. „Die Corona-Pan-
demie hat uns einmal mehr vor 
Augen geführt, dass es in Ober-
österreich Schwachstellen gibt. 
Vor allem im Gesundheits- und 
P� egebereich wird es die nächs-
ten Jahre kluge Investitionen 
brauchen, um den hohen Standard 
weiter auszubauen. Aber auch die 
Kinderbetreuung hinkt in vielen 
Gemeinden nach und das An-
gebot ist nicht mehr zeitgemäß. 
Hier müssen Betreuungszeiten an 
die Bedürfnisse junger Familien 
angepasst werden“, so Antlinger. 
Weiters wird das Thema öffentli-
cher Verkehr, und hier vor allem die 
Aschacher Bahn für die Zeit nach 
der Wahl besonders wichtig. 

Das Team der SPÖ: Anna Wimmer, Katharina Sperz, Thomas Antlinger, Dietmar 
Groiss, Yvonne Gili, Klaus Bachmair (v.l.)  Foto: SPÖ

WkoÖ coroNa-raDar

Fairness durch Stilllegungsprämie 
haiD. Die Verkehrswirtschaft 
hat im Lockdown die Versor-
gung mit Lebensnotwendigem 
gesichert. Jetzt muss sie sich 
gegen eine Benachteiligung 
durch den Bund wehren.

Dass die Einsatzfahrzeuge der 
Rettung, Polizei und Feuerwehr 
sowie das Personal in Kranken-
häusern und Seniorenheimen 
auch während des Lockdowns 
mobil und die gesamte Nahver-
sorgung aufrecht erhalten blieben, 
ist auch das Verdienst der Mitter 
Transportgesellschaft m.b.H. Der 
Familienbetrieb versorgt mit 154 
Mitarbeitern und 72 LKW in ganz 
Österreich Tankstellen mit Treib-
stoff. Und das auch, wenn im 
Lockdown für die Hälfte des Um-
satzes über 80 Prozent der Versor-
gungsfahrten nötig sind. „Durch 

unsere Partnerschaft mit Tank-
stellenbetreibern haben wir einen 
Versorgungsauftrag“, erklärt 
Stefan Fritz. Als Enkelsohn des 
Gründers führt er das Unterneh-
men in dritter Generation durch 
eine wirtschaftlich extrem ange-
spannte Zeit. Dass seine Branche 
nun bei der 7-prozentigen Inves-

titionsprämie benachteiligt wird, 
ärgert Stefan Fritz. Weil nur nicht-
fossile Antriebe gefördert werden, 
sind LKW davon de facto ausge-
schlossen. Denn LKW mit Elek-
tro-Antrieb gibt es wegen man-
gelnder Marktreife noch nicht.
„Gestern noch Helden, heute 
Buhmänner“, fasst WKOÖ-Spar-

tenobmann Wolfgang Schnecken-
reither den Umgang der Bundes-
politik mit der Transportbranche 
zusammen. „Stefan Fritz hat auch 
in der Krise alle Mitarbeiter be-
halten. Außerdem investiert er pro 
Jahr über 1,5 Millionen Euro in 
moderne schadstoffarme Fahrzeu-
ge, deren Preis pro LKW bei rund 
100.000 Euro ohne Aufbau liegt“, 
argumentiert Schneckenreither. 
Die dafür fällige Investitionsprä-
mie von 105.000 Euro bekommt 
er nicht. Damit die Branche nicht 
durch die Finger schaut, fordert 
Schneckenreither vom Land OÖ 
eine Stilllegungsprämie von min-
destens 10.000 Euro pro LKW und 
Sattelzugfahrzeug. „Das schafft 
Investitionsanreize und wahrt ein 
Mindestmaß an Fairness“, ersucht 
Schneckenreither die Landespoli-
tik, dieses Foulspiel des Bundes zu 
korrigieren. Anzeige

„Stilllegungsprämie stellt Fairness wieder her“, sagen WKOÖ-Spartenobmann 
Wolfgang Schneckenreither (l.) und Stefan Fritz. Foto: Wakolbinger/WKOÖ
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SPenDenAKTIOn

Sammlung für den 
Rotkreuz-Markt
eFeRDInG. Freiwillige Mitar-
beiter des Roten Kreuzes sam-
melten vor Supermärkten im 
Bezirk Warenspenden für den 
Eferdinger Rotkreuzmarkt. Unter 
dem Motto „Kauf eins- Schenk 
eins her“, wurden Einkaufen-
de gebeten, zusätzliche Artikel 
für den Markt einzukaufen und 
diese im Anschluss zu spenden. 

Mit der Aktion konnten die Lager 
des Marktes wieder aufgefüllt 
werden. Für die Vorweihnachts-
zeit pro� tieren die Kunden des 
Rotkreuzmarktes von einer brei-
teren Angebotspalette als üblich. 
„Zahlreichen Menschen mit ge-
ringem Einkommen konnte so 
geholfen werden“, so Marktleite-
rin Heidi Gaisbauer.

Freiwillige Mitarbeiter sammelten Lebensmittelspenden.  Foto: ÖRK Eferding

DEN MENSCHEN SEHEN

GeSUnDHeIT

Drei neue Ärzte 
unter Vertrag
ASCHACH/HARTKIRCHen/
GASPOLTSHOFen. Mit 1. Ok-
tober hat die Österreichische 
Gesundheitskasse (ÖGK) mit 
Gruppenpraxen und Ärzten in 
mehreren Bezirken Oberöster-
reichs neue Verträge abgeschlos-
sen − darunter be� nden sich drei 
Mediziner in den Bezirken Efer-
ding und Grieskirchen.  Stephan  
Mitterhauser,  Arzt  für  Allge-

meinmedizin,  hat  die  Nachfolge  
von  Alfred Wassermair  angetre-
ten.  Seine  Ordination  be� ndet  
sich  in  Aschach. Allgemeinme-
diziner Günther Schustereder ist 
der Nachfolger von Stefan Meißl.  
Seine  Ordination  in  Hartkir-
chen. Die „Dr. Bindreiter und 
Dr. Höftberger Ärzte für Allge-
meinmedizin OG“ hat die Praxis 
in Gaspoltshofen eingerichtet.

In Aschach, Hartkirchen und Gaspoltshofen sind neue Ärzte unter Vertrag.

Foto: Syda Productions/shutterstock.com
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Ausgangsregelung
Die verschärfte Ausgangssperre gilt nun von 0.00 bis 24.00 Uhr  
(statt von 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr), es gibt Ausnahmen:

• Abwendung einer unmittelbaren Gefahr für Leib, Leben und Eigentum
• Betreuung von und Hilfeleistung für unterstützungsbedürftige Personen 

sowie Ausübung familiärer Rechte und Erfüllung familiärer Pflichten
• Deckung der notwendigen Grundbedürfnisse des täglichen Lebens
• Berufliche Zwecke, sofern dies erforderlich ist
• Zur körperlichen und psychischen Erholung
• Unaufschiebbare behördliche und gerichtliche Termine, Wahlen, Demons-

trationen

Personen, die alleine leben, sollen eine Person definieren, die sie während 
des Lockdowns treffen wollen.

Familientreffen sind nicht erlaubt. Ein „Einzelner“ aus einem Haushalt darf 
Mitglieder eines anderen Haushalts treffen oder besuchen, wobei deren An-
zahl keine Rolle spielt. Dabei muss es sich um „engste Familienangehörige“ 
oder „wichtige Bezugspersonen“ handeln.

Öffentliche Orte
Grundsätzlich gilt: An öffentlichen Orten ist zu allen Personen, die nicht 
im eigenen Haushalt leben, ein Meter Abstand zu halten. Bei Treffen in ge-
schlossenen öffentlichen Räumen ist ein Meter Abstand zu halten und ein 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Kindergärten und Pflichtschulen
Umstellung auf Fernunterricht. Betreuung und Lernunterstützung am Schul-
standort und in Kindergärten möglich, für jene, die es brauchen.

Oberstufen und Universitäten werden im Fernunterricht betrieben.

Einzelhandel und Dienstleistungen
Der Handel ist geschlossen. Ausnahme bildet die Deckung des täglichen 
Bedarfs, z.B.: Lebensmittelgeschäfte, Drogerien oder Apotheken bleiben ge-
öffnet. Körpernahe Dienstleistungen wie z.B. Frisöre, Kosmetiker, Schönheits-
pfleger, Tätowierer oder Masseure sind untersagt. 

Arbeitsplatz
Überall wo es möglich ist, soll im Home-Office gearbeitet werden. Am 
Arbeitsplatz muss zwischen Personen ein Meter Abstand gehalten werden, 
sofern es keine anderen Schutzmaßnahmen (Plexiglaswände etc.) gibt. Ist 
das Abstandhalten nicht möglich und gibt es keine anderen Schutzmaß-
nahmen (Trennwände, Plexiglas, feste Teams etc.), so ist das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes notwendig.

Spitäler, Pflege- und Behindertenheime
Mitarbeiter müssen einmal wöchentlich getestet werden. Bewohner dürfen 
maximal einmal pro Woche von einer Person besucht werden. Besucher 
müssen ein negatives Testergebnis vorweisen.  

Minderjährige Bewohner von Behindertenheimen und unterstützungsbedürftige 
Bewohner dürfen von zwei Personen besucht werden (z.B. Eltern). Ausgenommen 
von der eine Person/Woche Regelung ist z.B. Palliativ- oder Hospizbegleitung.

Gastronomie
Gastronomiebetriebe sind geschlossen. Abholung ist im Zeitraum von 06.00 
bis 19.00 Uhr möglich. Ohne zeitliche Beschränkung erlaubt bleiben Liefer-
services. Kneipen, Bars, Nachtlokale sind geschlossen.

Hotels und Beherbergungsbetriebe sind geschlossen. Ausnahmen gibt es z.B. 
für unaufschiebbare Geschäftsreisen.

Kultur & Veranstaltungen
Veranstaltungen sind untersagt (darunter fallen etwa kulturelle Veran-
staltungen, Sportveranstaltungen, Hochzeitsfeiern, Geburtstagsfeiern und 
Weihnachtsmärkte).

Ausgenommen sind Proben und künstlerische Darbietungen ohne Publikum, 
die zu beruflichen Zwecken erfolgen.

Sport und Freizeit
Alle Kontaktsportarten (Fußball etc.) sind untersagt, Sportstätten sind für 
Hobbysportler geschlossen.

Spitzensportler und ihre Trainer dürfen Sportstätten betreten und ihren Sport 
beruflich ausüben oder an internationalen Wettbewerben teilnehmen.

Das Betreten von Freizeiteinrichtungen wie Fitnessstudios, Hallenbäder, 
Museen, Kinos oder Tierparks ist untersagt.

Verkehr
Das Bilden von Fahrgemeinschaften und das Benützen von Taxis ist zulässig, 
wenn pro Sitzreihe (inkl. Lenker) nur zwei Personen sitzen. Außerdem ist 
ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Ausnahmen gibt es für Transporte von 
Kindergartenkindern oder für Transporte von Menschen mit Behinderungen.

Öffis
Öffentliche Verkehrsmittel können benützt werden. In den Verkehrsmitteln 
und auf U-Bahn-Stationen, Bushaltestellen, Flughäfen etc. ist ein Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen und ein Meter Abstand zu halten.

Veranstaltungen zur Religionsausübung
Die Religionsausübung ist erlaubt. Die Religionsgemeinschaften treffen eige-
ne Regeln zur Minimierung des Infektionsrisikos, wobei im Innenraum jeden-
falls MNS zu tragen ist. Die Katholische Kirche setzt die Gottesdienste aus.

Begräbnisse können mit höchstens 50 Personen, Mindestabstandsregel und 
Mund-Nasen-Schutz durchgeführt werden.

Die Hochzeit im Standesamt ist nur in Ausnahmefällen möglich. Hochzeits-
feiern sind untersagt.

Die neuen Regelungen 
auf einen Blick

Der Lockdown tritt am Dienstag, den 17. November 2020, in Kraft und gilt bis 
6. Dezember 2020. Die Ausgangsbeschränkungen laufen vorerst am 
26. November 2020 aus, werden jedoch verlängert (Stand 16. November 2020, 12 Uhr).
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GeSCHAFFT

Doppelgold und EM-Ticket 
für Turner Ricardo Rudy aus Wallern
WALLeRn/WeLS. Die Bilanz 
nach den Turn-Staatsmeister-
schaften kann sich für Ricardo 
Rudy aus Wallern sehen lassen: 
Je zwei Mal gab es den komplet-
ten Medaillensatz. Die Beloh-
nung ist jetzt die Quali für die 
Turn-Europameisterschaft im 
Dezember in der Türkei.

Die Bilanz im Einzelnen: Gold 
gewann Rudy am Pauschenpferd 
und am Sprung. Silber holte er 
sich am Boden und gemeinsam 
mit seinem oberösterreichischen 
Kollegen in der Mannschaft. 
Dann gab es noch Bronze an den 
Ringen und im Mehrkampf.
Rudy absolvierte nach seinen 
Anfängen im Turnverein in Wels 

das BORG für Leistungssport-
ler in Linz und wechselte dafür 
von der WTV-Halle ins Turn-
leistungszentrum in die Landes-
hauptstadt. Mittlerweile trainiert 
er rund 25 Stunden pro Woche 

mit dem Nationalteam in Inns-
bruck, unter dem Nationaltrainer 
Petr Koudela. 
Neben seiner sportlichen Basis 
hat der Turner auch seine Aus-
bildung nach Tirol verlegt, weil 

er dort neben seinem zeitrauben-
den sportlichen Engagement auch 
noch Architektur studiert. Durch 
seine Erfolge hat er sich auch 
eine der begehrten und limitier-
ten Sportförderungsanstellungen 
beim Bundesheer erkämpft und 
wird ab Jänner 2021 als „Mili-
tärperson auf Zeit“ angestellt. 
Wenn es so weitergeht, dann ist 
auch noch mehr möglich.
Trotz aller Erfolge nimmt er sich 
aber auch immer wieder Zeit, in 
seiner alten Heimat Wels vor-
beizuschauen. Für die WTV-
Nachwuchshoffnungen der Leis-
tungsriege unter Edi Bruckbauer 
ist Ricardo ein Vorbild zum An-
greifen. Er gibt den jungen Talen-
ten immer wieder Tipps, wie sie 
noch besser werden können. 

Ricardo Rudy blickt in Richtung Europameisterschaft.  Foto: Rudy

Jaqueline Rott
Tel.: 0676 / 600 56 20
j.rott@tips.at

Roland Schauer
Tel. 0664 / 815 75 79
r.schauer@tips.at

Susemarie Mayr
Tel. 0664 / 815 77 59
s.mayr@tips.at 

Ihre regionalen Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

Ihre regionalen Berater für
Inserate, Beilagen, 

Feichtinger
Niederharrern 1
4671 Neukirchen bei Lambach
07245/ 24 530

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 8 - 12 / 13 - 18 Uhr

JUGenDKARTe

Testkäufer gesucht
OÖ. 4youCard sucht gemeinsam 
mit dem Institut für Suchtpräven-
tion im Auftrag des Landes OÖ 
Jugendliche, die zwischen 1. Au-
gust 2006 bis zum 1. März 2007 
geboren sind und die in verschie-
denen Geschäften, Tankstellen-
shops und in der Gastronomie 
unter Zustimmung ihrer Eltern 
versuchen, Alkohol und Tabak 
einzukaufen. Auf diese Weise 
kann die Einhaltung der Jugend-
schutzbestimmungen (kein Alko-
hol- und Tabakverkauf an unter 
16-jährige) überprüft werden.

Taschengeld aufbessern
Die Testkäufe � nden am Nach-
mittag im Zeitraum von April bis 
November 2021 statt und werden 
durch eine erwachsene Fachper-
son begleitet. Pro Testkauf erhal-
ten die Jugendlichen eine Auf-
wandsentschädigung von Euro 
3,50 (Handel) bzw. Euro 5,50 

(Gastro) und können somit ihr 
Taschengeld aufbessern. Interes-
senten können sich mit einer kur-
zen Bewerbung und einem ak-
tuellen Foto bei Frau Anja Pauli 
bis 15. Dezember 2020 unter 
of� ce@4yougend.at bewerben.

Testkäufer werden gesucht.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

of� ce@4yougend.at bewerben.

Foto: Stanislaw Mikulski/Shutterstock.com
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SPITZenSCHULe

Schulprojekte vor den Vorhang holen
OÖ. Tips, das Bildungsland und 
die Sparkasse OÖ holen im Rah-
men der Aktion „Spitzenschule“ 
wieder die engagiertesten Schu-
len vor den Vorhang. Mitma-
chen lohnt sich, denn pro Kate-
gorie werden bis zu 1.000 Euro 
vergeben. 

Noch bis 17. Dezember sind alle 
Schulen eingeladen, ein Projekt 
auf www.tips.at/spitzenschule 
einzureichen. Zur Auswahl ste-
hen die Kategorien „Bewegung 
in der Schule“, „Soziales“ und 
„Umgang mit Geld“. Die Anmel-
dung ist durch den Direktor, den 
Lehrer oder den Projektteamlei-
ter mit einer Beschreibung des 
Projekts, Fotos und/oder Videos 
möglich. Natürlich möchten wir 
auch wissen, warum genau euer 
Projekt das beste ist. Für die Ein-

reichungen kann bis 8. Jänner ab-
gestimmt werden. Jede Woche ist 
ein Stimmzettel in der Zeitung zu 
� nden. Der Originalstimmzettel 
muss ausgeschnitten, ausgefüllt 
und an Tips Linz eingeschickt 
bzw. in den Tips-Geschäfts-
stellen abgegeben werden. Die 
Stimmabgabe ist zusätzlich ein-
mal täglich auf www.tips.at mög-
lich. Pro Kategorie werden bis zu 
1.000 Euro vergeben. Dazu gibt‘s 
einen Glaspokal und Urkunden.

„Lost in Austria“ 
Das Montessori Sonnenhaus 
Lambach hat in der Kategorie So-
ziales das Projekt „Lost in Aus-
tria“ eingereicht. Dabei werden 
Schüler-Gruppen „blind“ an einen 
Ort im Umkreis von 20 Kilome-
tern gebracht und versuchen von 
dort zurück zur Schule zu gehen. 
Die große Herausforderung dabei 

war, in einer Situation der Orien-
tierungslosigkeit eine gemeinsa-
me Strategie zu � nden und dass 
man sich sozial und emotional 
ganz aufeinander verlassen kön-
nen muss. „Mit der Zeit sind wir 
als Gruppe zusammengewachsen, 

verschiedene Aufgaben wurden 
übernommen oder man wech-
selte sich ab. Nach siebeneinhalb 
Stunden Fußmarsch erreichten 
wir erschöpft, aber glücklich das 
Sonnenhaus“, freut sich Projekt-
leiterin Laura Ho� nger.

Tips sucht die engagiertesten Schulen in OÖ.
Spitzenschule
In Kooperation mit

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen bis 8. Jänner 2021 abgeben.

NAME DER SCHULE:................................................................................................................. 

PROJEKT:..................................................................................................................................... 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................
Unter allen Einsendern* werden pro Woche Starmovie-Gutscheine für 2 Personen verlost. 
Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
*Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
handschriftlich ausgefüllte Stimmzettel gewertet werden.

Zöttl & Sperr von „Perfekt geweckt“ starten den 
Weihnachtscountdown am 2. November!
Zöttl & Sperr von „Perfekt geweckt“ starten den 
Weihnachtscountdown am 2. November!

Den ganzen 
November Ideen 

und Geschenke 
fürs Fest sichern.

Den ganzen 
November Ideen 

und Geschenke 
fürs Fest sichern.

5-4-3-2-1 .... 
Weihnachtsgeschenk gewinnen.
Täglich wartet eine Geschenksidee im 
Weihnachtscountdown auf euch.
Einfach bis 30. November Radio hören oder 
App downloaden und gewinnen.
Auf den Weihnachtscountdown warten, anrufen und 
sichert euch schon jetzt tolle Weihnachtsgeschenke.
Mit dem Weihnachtscountdown von Life Radio, kann 
Weihnachten schon jetzt kommen.
Alle Infos auf LifeRadio.at
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„Web&Call“ – begleitung 
bei Krebs am 19. november

Eine Krebserkrankung erfasst 
den Menschen in allen Lebens-
bereichen und kann körperliche, 
seelische und soziale Belastungen 
nach sich ziehen. Angepasst an 
die persönliche Situation der Pa-
tienten soll ein besserer Umgang 
mit der Krankheit ermöglicht 
werden. In Einzelgesprächen 
oder in Gruppen und mit ver-
schiedenen psychologischen und 
psychotherapeutischen Methoden 
ermöglichen es die Krebshilfe-
Berater den Betroffenen, über ihre 
Gefühle zu sprechen und diese zu 
verarbeiten. 
Jede Krebserkrankung wirkt sich 
auch auf die Familie der Betroffe-
nen aus. Die Angehörigen werden 
ebenfalls aus ihrem gewohnten 
Leben gerissen und müssen 
mit ihren eigenen Ängsten und 
Befürchtungen zurechtkommen. 
Daher richtet sich das psychoon-
kologische Betreuungsangebot 
auch an Partner und Kinder.
Die Krebshilfe Oberösterreich 
organisiert dazu am 19. Novem-
ber um 16 Uhr ein Webinar, wo 
an einem konkreten Fallbeispiel 
die Angebote der Krebshilfe OÖ 
vorgestellt werden. Anschließend 
steht Frau Mag. Monika Hartl am 
Telefon für persönliche Fragen zur 
Verfügung. 
Bitte bei service@krebshilfe-ooe.at 
anmelden – man wird dann über 
einen Zoom-Link eingeladen.

Alle weiteren Veranstaltungen 
sind bis 30. November abgesagt, 
das Beratungsangebot bleibt 
natürlich aufrecht – persönlich, 
telefonisch oder online.

Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Monika Hartl
Krebshilfe OÖ
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JAHReSHAUPTVeRSAMMLUnG

Landjugend geht ins Netz
eFeRDInG/GRIeSKIRCHen. Be-
zirksherbsttagungen und Jahres-
hauptversammlungen der Land-
jugend in Oberösterreich werden 
derzeit vermehrt online abgehal-
ten. 

Mit innovativen Ideen will die Ju-
gendorganisation Kontakt zu ihren 
Mitgliedern halten. Die Ortsgrup-
pen Eferding und Grieskirchen 
führten ihre Jahresrückblicke bereits 
online durch, geplant werden die 
Veranstaltungen derzeit noch in St. 
Marienkirchen, Haibach, Haag und 
Waldkirchen. Die Mitglieder der 
Ortsgruppen konnten sich mithilfe 
einer Online-Schulung der Landju-
gend Oberösterreich Mitte Oktober 
auf die Planung und Durchführung 
der Veranstaltung vorbereiten. Ge-
meinsam mit der Landesorganisa-
tion sollen die Mitglieder auch in 

der Lage sein, „Corona-konforme“ 
Programme für die nächsten Monate 
zu planen. Insgesamt sind 22.000 Ju-
gendliche in 218 Landjugend-Grup-
pen in ganz Oberösterreich tätig. 

Das Angebot reicht von Weiterbil-
dung über Sport- und Freizeitange-
bote sowie Persönlichkeitsentwick-
lung bis hin zur Zusammenarbeit 
mit anderen Vereinen.

Die Landjugend Grieskirchen führte ihre Jahreshauptversammlung vor Beginn 
des zweiten Lockdowns bereits online durch.  Foto: LJ Grieskirchen

SPenDe

Weihnachtsgrüße senden 
und Gutes tun
eFeRDInG/GRIeSKIRCHen.  
Wer heuer persönliche Weih-
nachtskarten versendet, kann 
nicht nur den Liebsten eine 
Freude bereiten sondern gleich-
zeitig Gutes tun. Mit den indivi-
duellen Weihnachtskarten der 
Gesellschaft für Mukopoly-
saccharidosen (MPS) mit Sitz 
in Scharten wird Kindern mit 
dieser seltenen Stoffwechsel-
krankheit geholfen.  

Der Erlös der Weihnachtskar-
tenaktion kommt Kindern mit 
MPS zugute. Unter MukoPo-
lySaccharidosen versteht man 
eine ganze Gruppe von vererb-
baren Stoffwechselkrankheiten. 
Sie werden von gesunden Eltern 

an ihre Kinder weitergegeben. 
Durch einen Gendefekt fehlen 
Enzyme, die für den Abbau 
bestimmter Stoffwechselpro-
dukte zuständig sind. Deshalb 
setzen sich diese Substanzen in 
den Organen, den Knochen und 
im Gehirn ab und verursachen 
schwerste körperliche und/oder 
geistige Behinderungen. 
Die durchschnittliche Lebens-
erwartung eines MPS-Kindes 
beträgt nur 15 Jahre.

Mit den Weihnachtskarten der MPS-
Gesellschaft kann man Gutes tun.

Weihnachtskarten-Aktion für 
MPS-Kinder
www.mps-austria.at/
weihnachtsbilletts
Weitere Infos:
offi ce@mps-austria.at 
07249 47795

Foto: MPS
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nachrichten.at/99dinge

DINGE, DIE WIR AN

LIEBEN.
OberösterreichOberösterreich

FaszinationHeimat

In Kooperation mit

So klingt Oberösterreich! Unser Heimatbundesland ist nicht nur für die

imposante Brucknerorgel bekannt, sondern auch für unkonventionelle

Musikinstrumente wie die Maultrommel, der in Molln sogar ein eigenes

Museum gewidmet ist. In einer neuen Serie präsentieren die OÖNach-

richten „99 Dinge, die wir an Oberösterreich lieben“. Entdecken Sie mit

uns die „Faszination Heimat“. Ab sofort in den OÖNachrichten.

3 Monate
um nur

33,- Euro

Jetzt lesen und die faszinierenden

SSSeiiiten OOObbberööösterreiiichhhs entdddeckkken. GGGllleiiichhh

bestellen: nachrichten.at///t 3um33
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FUSSbALL

Rainer Wöllinger aus Pram ist 
neuer Geschäftsführer der SV Ried
PRAM/GRIeSKIRCHen/RIeD. 
Mit Anfang November hat der 
neue Geschäftsführer der SV 
Ried Fußball GmbH, Rainer 
Wöllinger aus Pram, die Arbeit 
aufgenommen. Bei seiner Vor-
stellung in einer Pressekonfe-
renz im Oberbank Business Club 
der „josko ARENA“ informierte 
er über die geplante Installation 
eines Sportkoordinators. 

Sein Vorgänger als Geschäftsfüh-
rer, der Schlüßlberger Autohänd-
ler Roland Daxl, wird weiterhin 
als Finanzvorstand für den Verein 
tätig sein. Daxl hatte schon vor 
Monaten bekanntgegeben, als Ge-
schäftsführer der SV Ried Fußball 
GmbH, in der der Pro� betrieb des 

Vereins ausgelagert ist, zurücktre-
ten zu wollen. Seinen Nachfolger 
fand er bei der Raiffeisenbank Re-

gion Ried, als er im Frühjahr ei-
nigen Banken die Zahlen der SV 
Ried präsentierte. Wöllinger gab 

zu, dass der neue Job auch für ihn 
überraschend kam. „Den Reiz, in 
einem Fußballverein arbeiten zu 
können, und die Chance, bei ‚mei-
nem‘ Verein mitzugestalten, wollte 
ich mir aber nicht entgehen lassen.“ 
Im Verein sei er „extrem schnell 
und gut“ aufgenommen worden: 
„Der Vertrauensvorschuss ist die 
Anstrengung wert.“ Kurzfristig 
gehe es darum, die Gönner, Spon-
soren und Fans des Vereins schnell 
kennen zu lernen, sich einen Über-
blick über die Abläufe zu verschaf-
fen und wieder mehr Ruhe in den 
Verein zu bringen. Mittel- und 
langfristig will Wöllinger die Stär-
ken des Vereins mehr zur Geltung 
bringen und für mehr Planungssi-
cherheit – sowohl wirtschaftlich als 
auch sportlich – sorgen. 

Rainer Wöllinger (Geschäftsführer der SV Ried Fußball GmbH, links) und SVR-
Finanzvorstand Roland Daxl Foto: Tips/Horn 

Tag des Apfels Die Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen im Bezirk Grieskirchen 
machte anlässlich des Tag des Apfels am 13. November aufmerksam, wie wichtig der 
Kauf von heimischem Obst ist. „Jeder Griff ins Regal nach einem Apfel aus Österreich 
und nach jedem anderen heimischen Produkt trägt dazu bei, dass es auch in Zukunft 
diese Regionalität und Vielfalt geben wird“, sagt Bezirksbäuerin Annemarie Heigl.

Fotos: privat

beTTen AMMeReR

Sammelaktion für
guten Zweck
OÖ. Seit nunmehr 21 Jahren ar-
beiten Betten Ammerer und die 
Caritas Oberösterreich eng zu-
sammen um gebrauchte Textilien 
für Bedürftige zu sammeln. Ge-
rade vor Beginn der kalten Jah-
reszeit und in wirtschaftlich un-
sicheren Zeiten ist der Bedarf an 
gebrauchter Bettwäsche enorm.

bettwäsche spenden
Jeder der mithelfen möchte, 
kann seine ausgediente, saube-
re Bettwäsche in einer der zehn 
Ammerer-Filialen abgeben. Dort 
werden die gesammelten Garni-
turen sortiert, gebündelt und an 
das Zentrallager der Caritas wei-
tergeleitet. Die Caritas sorgt im 
Anschluss für die gerechte Ver-
teilung an Menschen in Not in 
Oberösterreich und im Ausland. 

Als zusätzlichen Anreiz zur Mit-
hilfe bietet Betten Ammerer allen 
Kunden, die gebrauchte Bettwäsche 
abgeben, beim Kauf einer neuen 
Garnitur eine Rückvergütung von 
bis zu zehn Euro an. Anzeige

v.l. Stefan Ammerer, Geschäftsführer 
Betten Ammerer, mit Franz Kehrer MAS, 
Direktor der Caritas OÖ, bei der letzten 
Bettwäsche-Übergabe Foto: Caritas
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OnLIne-VORTRAG

Hausmittel für Kinder
PeUeRbACH. Topfenwickel, 
Essigpatscherl, Wechselbä-
der, ätherische Öle – wie diese 
Hausmittel wirken und wie sie 
gemacht werden, wird beim 
Online-Vortrag im Eltern-Kind-
Zentrum in Peuerbach erklärt.
Sinn und Zweck dieses Kur-
ses ist es, allgemein auf den 
Stellenwert der Hausmittel 
aufmerksam zu machen. Die 
Grundlagen und Wirkungen der 
wichtigsten Hausmittel, im Be-
sonderen auch Wickel zu lernen 

beziehungsweise einige Tricks 
und Tipps in der Anwendung 
bei Kindern zu erfahren, sind 
Teil des Programms. Geleitet 
wird der Vortrag von Karola 
Gangl.  

Donnerstag, 26. November, 
19.30 Uhr, Kosten: 2 Euro
Anmeldung: 07276 / 29286 oder 
offi ce@elkiz.at 
Nach Anmeldung und Bezahlung 
wird ein Link zur Veranstaltung 
zugesendet. 

blumenpaten Gallspachs FPÖ-Bürgermeister Dieter Lang (r.) bedankte sich 
bei den Bürgern, die sich um die Blumen im Ort kümmern. Helga Wageneder, 
Alois Rudelstorfer, Maria Etzl, Steffi  Lengauer, Waltraud Harrer, Edeltraud 
Obermayr, Hanni Kerschhuber, Gerlinde Mairhuber, Katja Ramsner und 
Michaela Huter (v.l.n.r.) sind als Blumenpaten tätig.  Foto: Gemeindeamt Gallspach

Leserfoto Tips-Leser Josef Poitinger fotografi erte den Vorgarten des Bio-
hofes „Sepp in der Waldgasse“ in der Ortschaft Mayrhof in Stroheim. Familie 
Deutscher legt großen Wert auf kreative Rasengestaltung. Tips- Leser, die 
ebenfalls einen originellen Schnappschuss ergattert haben, können das Foto 
an l.hackl@tips.at senden.  Foto: Poitinger

Eine Erkältung ist immer unangenehm, doch gerade heuer
sind damit auch sofort große Sorgen und banges Warten ver-
bunden. Umso mehr braucht es in diesem Herbst und Winter
starke Abwehrkräfte und eine Extraportion Unterstützung
für das Immunsystem.

Gerade in der kalten Jahreszeit
haben Viren und Bakte-
rien leichtes Spiel. Wir
halten uns vermehrt in
geschlossenen Räu-
men mit trockener
Heizungsluft auf und
sind häufig Tempera-
turwechseln zwischen
warmer Innen- und
kalter Außentemperatur
ausgesetzt. Besonders
gefährlich wird es, wenn
die Abwehrkräfte geschwächt
sind und das Immunsystem
nicht optimal funktioniert.

Das Gute liegt so nah...
... das gilt auch für die Stärkung
des Immunsystems. Denn schon
seit Jahrhunderten werden die-
selben Heilpflanzen erfolgreich
eingesetzt, um den Körper auf
natürliche Weise zu unterstüt-
zen. Als wahre pflanzliche Alles-
könner haben sich dabei etwa
Sanddorn, Holunder, Echina-
cea und Sternanis erwiesen. Es
handelt sich dabei um die in der
Erkältungszeit am häufigsten
eingesetzten Pflanzen für starke
Abwehrkräfte. Ihre natürlichen
Inhaltsstoffe zeigen in wissen-
schaftlichen In-Vitro Studien
antivirale und antibakterielle
Eigenschaften.

Starke Abwehrkräfte
zum Trinken
Mit dem Wissen um diese
traditionellen Heilpflanzen
hat das Forschungsteam
von Dr. Böhm® eine absolute
Innovation für das Immunsys-
tem entwickelt: Dr. Böhm®

Immun Elixier zum Trinken.
Es enthält einen kraftvollen
Mix aus Sanddorn, Holunder,
Echinacea, Sternanis und
Melisse. Ergänzt durch die

immunspezifischen Mikronähr-
stoffe Zink, Selen, Vitamin D und
Vitamin C plus hochdosiertes
Lysin entsteht daraus ein optimal
dosierter Vitalstoffmix, der die
Abwehrkräfte stärkt.

Anzeige

Heuer will
wirklich niemand
krank werden!

Für Ihhhren Apotheker:
PPPZZZNNN 5555377011 (30 Säckchen)

Dr. Böööhm®

Immuuun Elixier Trinkpulver
PPPflflflanzzzliche Stärkung der Abwehrkräfte.
Nahrungseeergänzungsmittel

NEU!
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gefährlich wird es, wenn 
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Dr. Böhm® Immun Elixier
Trinkpulver wird in kaltem
oder heißem Wasser aufgelöst
und verwandelt sich damit in
ein wohltuendes Getränk mit
angenehmem Blutorange-
Geschmack. Erhältlich ist es
exklusiv in der Apotheke.

SO GEHT‘S
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Kürbis-Sugo mit Datteln

Zutaten:
300 g Hokkaido-Kürbis
1 kleine rote Zwiebel
7-8 getrocknete Tomaten
7-8 Datteln, getrocknet & entsteint
Öl zum Anbraten
Salz und Pfeffer zum Würzen

Zubereitung:
Den Kürbis von Kernen und Fäden 
befreien. In kleine Würfel schnei-
den. Die Zwiebel fein hacken.
Das Öl in einer Pfanne erhitzen. Die 
Kürbiswürfel reingeben und ca. 10 
Minuten sehr weich schmoren. Bei 
der Hälfte der Zeit die gehackten 
Zwiebeln dazugeben und mitgaren.
Die getrockneten Tomaten und 
die Datteln ebenfalls zerkleinern 
und in die Pfanne dazugeben. Mit 
Salz und Pfeffer kräftig würzen. 
Fertig ist das Kürbis-Sugo! Ver-
wendet es zum Füllen von Gemüse, 
wie zum Beispiel Aubergine oder 
Zucchini! Dazu höhlt ihr einfach 
euer Gemüse aus und gart es 
im Ofen (auf einem Backblech 
mit Backpapier und Öl) ca. eine 
Viertelstunde vor. Dann gebt 
ihr die Füllung hinein und backt 
das Ganze noch 5-10 Minuten 
fertig! Dazu passt ein Sauerrahm- 
oder Joghurt-Dip wunderbar.
Sicherlich passt das Sugo aber 
auch wunderbar zu Pasta! Streckt 
es dazu einfach mit einer Dose pas-
sierte oder gestückten Tomaten!

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.co.at

/einladungzumessen

/einladungzumessen

SOROPTIMISTInnen

Aktion gegen Gewalt 
an Frauen geplant
eFeRDInG. Der Soroptimist 
Club Eferding beteiligt sich 
an der Kampagne „Orange the 
World – Stoppt Gewalt an Frau-
en“. Zur Bewusstseinsbildung 
werden die Schlösser Hartheim 
und Starhemberg in der Zeit zwi-
schen 25. November und 10. De-
zember orange beleuchtet. Damit 

wollen die Soroptimistinnen auf 
das Thema hinweisen und betrof-
fenen Frauen Mut machen, sich 
zu wehren und um Hilfe zu bit-
ten. Auch Angehörige sind aufge-
fordert, Zivilcourage zu zeigen. 
Begleitende Veranstaltungen 
können aufgrund der Corona-
Richtlinien nicht statt� nden.

Die Eferdinger Soroptimistinnen nehmen an der Aktion„Orange the World“ teil 
und wollen auf Gewalt gegen Frauen aufmerksam machen.  Foto: Soroptimists Eferding 

JUbILÄUM 

Geburtstagsfeier in 
mehreren Etappen
STROHeIM. Wolfgang Meyrhuber, 
Seniorchef des Gasthofes Strohei-
merhof feierte seinen 80. Geburts-
tag. Da keine Feierlichkeiten mög-
lich waren, lud der Jubilar Freunde, 
Bekannte und Familie über meh-
rere Tage hinweg zum Feiern ein. 
Eine Spendenbox für die Rotkreuz- 
Stellen Eferding, Hartkirchen, 

Wilhering wurde an allen Tagen 
aufgestellt. Bezirksstellenleiterin 
Michaela Schwinghammer-Haus-
leithner, Bezirksgeschäftsstellen-
leiter Philipp Wiatschka und Karl 
Eckmayr vom Rotkreuz-Markt fan-
den sich ebenfalls bei den Feierlich-
keiten ein und durften eine Spende 
von 780 Euro entgegennehmen.

Michaela Schwinghammer-Hausleithner, Karl Ecker, Jubilar Wolfgang Meyrhuber 
und Philipp Wiatschka (v.l.n.r.)  bei den Feierlichkeiten.  Foto: ÖRK

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Michael Peham
Jugendberater

Grooming

Ich habe gehört, dass sich 
angeblich viele Erwachsene 
im Internet als Jugendliche 
ausgeben, um an Fotos und 
andere intime Sachen zu 
kommen. Stimmt das?

Birgit, 14

Hallo Birgit!

Das, was du ansprichst, nennt sich 
Grooming und ist tatsächlich ein 
gefährliches Phänomen in sozialen 
Netzwerken. Die Anonymität bei 
der Anmeldung in vielen Social 
Media Kanälen nutzen teilweise 
Erwachsene, vor allem Männer, 
um sich hinter coolen, erfundenen 
Profilen zu verstecken und sich 
das Vertrauen von Kindern und 
Jugendlichen zu erschleichen. Sie 
erscheinen sehr einfühlsam und 
haben zufällig genau dasselbe 
„Problem“ wie ihre Opfer, wodurch 
ein Gemeinschaftsgefühl entsteht. 
Durch dieses Gefühl der Verbun-
denheit lassen sich Jugendliche oft 
dazu hinreißen, sehr persönliche 
Fotos und Daten an die vermeint-
lichen Freunde weiterzuschicken.
Intime Fotos von sich über das 
Internet zu verschicken, ist generell 
nicht ratsam, da du nicht weißt, 
was dein Freund oder deine Freun-
din damit macht, wenn ihr euch 
irgendwann mal nicht mehr so gut 
verstehen solltet. Mehr Infos zum 
Thema bekommst du auf www.
saferinternet.at oder in deiner 
Jugendservice-Regionalstelle 
(jugendservice.at/regional).

JUGenDSeRVICe-

Jugendservice Grieskirchen
4710 Grieskirchen, Roßmarkt 10,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07248/64 4 64
jugendservice-grieskirchen@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 18. November  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Kochen und Backen, alles gelingt 
besonders gut, Brot bleibt besonders lange 
frisch; Konservieren und Einlagern von Wur-
zelgemüse; Würste machen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauen-
pflege bei Haustieren; heilende Bäder; Haus-
haltspläne aufstellen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

DO 19. November  
ab 21:30 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Siehe gestern

FR 20. November  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und entsorgen; Matratzen und Tep-
piche gut auslüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen; Übersiedlungen

Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

SA 21. November  
aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und entsorgen; Matratzen und Tep-
piche gut auslüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen; Übersiedlungen

Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

SO 22. November  
bis 05:05 Uhr Wassermann – aufsteigender M. 

Blatttag – Wassertag   
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern, dies gilt besonders für immergrü-
ne Hecken und für Bäume, wenn es wenig 
Schnee/Regen gegeben hat; Zimmerpflanzen 

düngen; Wasserinstallationen; Schlachttag; 
Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Haare waschen; Obstbäume 
schneiden; Malerarbeiten

MO 23. November  
aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern, dies gilt besonders für immergrü-
ne Hecken und für Bäume, wenn es wenig 
Schnee/Regen gegeben hat; Zimmerpflanzen 
düngen; Wasserinstallationen; Schlachttag; 
Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Haare waschen; Obstbäume 
schneiden; Malerarbeiten

DI 24. November  
ab 16:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Siehe gestern

MI 25. November  
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln und 
Obst; Brot und Kuchen backen; Weihnachts-
bäckereien herstellen, sie gelingen besonders 
gut; Trocknen von Früchten und Gemüse; 
Butter rühren; allgemeiner Hausputz; gute 
Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 26. November  
aufsteigender Mond  
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln und 
Obst; Brot und Kuchen backen; Weihnachts-
bäckereien herstellen, sie gelingen besonders 
gut; Trocknen von Früchten und Gemüse; 
Butter rühren; allgemeiner Hausputz; gute 
Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 22.11.2020, um 20 Uhr.

5x100-Euro-Gutscheine für Hanfprodukte
Der Gutschein kann für mehrere Einkäufe in den 
Shops von DrGreen e.U. (Schärding-Herbert-Wöhl-
Str. 10 und Innbruckstraße 10, Tumeltsham-Schnalla 
12 und Braunau-Stadtplatz 59) für den Kauf von 
Hanfprodukten abgeholt und eingelöst werden. 

€ 50,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 100,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!
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Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht: 
DrGreen e.u. | Thomas Jaud
Lamprechtstraße 13/3
4780 Schärding
www.drgreen.at
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Jahresmitgliedschaft in der Fit Fabrik Plus 
(Standort PLUSCITY), in der Mitgliedschaft 
enthalten: Ausdauer� tness, Kraft� tness, 
Functional-Cross-Fitness-Zone, Aerobic, 
Powerplate, Outdoor� tness, Getränke Abo, 
Solarium, Sauna, Servicepauschale 

€ 408,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 816,–

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht:
Fit Fabrik Holding GmbH
Gewerbeparkstraße 3
1220 Wien
www.� tfabrik.at

Fitnessstudio „Fit Fabrik Plus“ 
Jahresmitgliedschaft und 5x100-
Euro-Gutscheine für Hanfprodukte
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nachrichten.at/therme

Jetzt

mitspielen
auf
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Thermenurlaube gewinnen!
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Hier online teilnehmen:

100x

Genießen Sie mit den OÖNachrichten
20 Wellnessurlaube im Thermenhotel Das

Sonnreich in Bad Loipersdorf. Außerdem
verlosen wir noch 100 Jahresvignetten.

www.sonnreich.at
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Antiquitäten

Bekleidung

Betreuung

Computer

Direktvermarktung

Entsorgung

Fahrräder

Film/Video

Garten

Geschäftliches

Geschenke

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Parkettböden

sons 
Tiges

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann ist sie hier 

besser aufgehoben: 

marktplatz.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
Eferding/Griesk.

 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

schöner Stiefel von Rie-
ker, gefüttert mit war-
men Lammfell, Größe 39,
Top Zustand! nur 35 Euro, Ver-
sand per Post bei Kostenüber-
nahme möglich  0699/
81492328 

24 Stunden Betreuung
kompetente Pflegeberatung
auch vor Ort kostenlos
07229-23118

Slim Sleeve von Deco-
ded! Für MacBook Pro
oder Books anderer Hersteller,
inkl. OVP, Leder, handge-
macht, 1A-Zustand, NP: 85,-
VP: € 45,-; Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
 0664-8157716

Steinzer Hof Weihnachts-
gebäck - Selbstgemachte
Kekserl vom Feinsten
Wählen Sie aus über 20 wohl-
schmeckenden Sorten Ihre Lieb-
linge aus, oder lassen Sie sich
von unserem gemischten
Keksteller verwöhnen.
Ab-Hof-Verkauf oder Zustel-
lung unter 0676-9606494
Steinzer Hof, Ohrenschall 6,
4673 Gaspoltshofen

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Schachner Ebike, 7-Gang, 28
Zoll, Tiefeinsteiger, ca. 15 Jah-
re alt. Sehr gut erhalten, da we-
nig gefahren - Ansehen lohnt
sich, VB € 350,-.  0664-
1530124

Twilight-Fan-Package. 5
Doppel-DVDs und ein gratis
Puzzle. Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich.
VP:15,-  0664-8157716

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Lust auf Hobby- od. Er-
werbswinzer, "eigener Bio-
Weinanbau möglich", Ort-
schaft "Weinberg"/Gem. 4942
Wippenham, Start 2021,
Nutzgr. ab 500 m², Mindest-
dauer 5 J., (Pacht/Bewirtschaf-
tungsvertrag); Info:  0049-
171-7283243 oder biowein@
ökopress-sds.at

SEHER 0664-3535277

Ballonfahren Geschenk-
idee Weihnachtsaktion:
Panorama Ballonfahrt Mo-Fr
1+1 gratis 07252/73473
www.ballonfahren.com

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Einsamkeit muss nicht
sein! Wir unterstützen Damen
und Herren bis 80J. gerne bei
Ihrer Suche nach Ihrem Lebens-
partner, denn niemand sollte in
dieser schweren Zeit alleine
sein. Rufen Sie uns unverbind-
lich an, wir verlieben Sie gerne.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
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Heirat

Kinderartikel

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Sammler

Sanierung

Sportartikel

Übersiedlungen

TV/HiFi/Video

Verschiedenes

Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

Verschiedene

Mercedes

Diverses

KFZ-Kauf

Auf deiner 
Lebensleiter

 kletterst du jetzt 
eine Sprosse weiter.

Gesundheit und 
Zufriedenheit sollen dir 

kommen entgegen 
auf allen deinen 

Wegen.

Liebe Mama! 
Gatte Sepp, 
Kinder Josef, 
Manfred und 
Schwiegertochter 
Monika wünschen 
dir alles Gute zum 

80. 
Geburtstag.

Foto: Josef Pointinger/Gerhard Doppler

Liebe Christina,

wir wünschen dir
zum 
Geburtstag

alles Gute!

Deine Familie

zum 
Geburtstag

alles Gute!

30.

Das fesche Dirndl wird 

VIERZIG - voller Ideen, 

spritzig und würzig!

Liebe Simone, herzlichste 

Wünsche zum Runden -

und noch viele 

gemeinsame, fröhliche 

Stunden wünscht dir deine 

Freundin Doris

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

KFZ

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne.
Ein Mercedes bleibt ein Mercedes.

A 200 d, polarweiß, 150 PS,
13.127 km, EZ 10/2019,
8G-DCT, Business-, Navigation
Premium-, Fahrassistenz-
Paket, Klimatisierungsaut.,
Parktronic, Distronic, Licht- u.
Sicht-Paket nur € 34.900,–
B 180 d, kosmosschwarz,
109 PS, 62.429 km,
EZ 10/2017, 6-G Schaltgetr.,
A-Edition Plus, Spiegel-Paket,
Klimaautom., Urban-Paket,
Licht- u.Sicht-Paket, Sitzheizg.,
Park-Pilot nur € 18.900,–
C 220 d Coupé, graphitgrau-
metallic, 194 PS, 4.273 km,
EZ 03/2020, 9G-TRONIC,
Spur-, Ablage-, Park-, Spiegel-,
Night-Paket, Sitzheizung vo.,
Burmester Surround System
uvm. nur € 45.900,–
TE 220d 4MATIC Avantgarde,
schwarz, 194 PS, 17.697 km,
EZ 04/2019, Automatik
9G-TRONIC, Premium-, Spiegel-
Paket, Klimatisierungsaut.,
Park-Paket m. 360°-Kamera,
Sportstyle, Comand Online
uvm. nur € 45.900,–

Pappas Hohenzell
Tel.: 07752/83529-0
Hr. Aicher, DW 19
Hr. Gottfried, DW 72

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Susemarie Mayr
Tel.: 0664 / 8157759
s.mayr@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Manuela, 57 J. Ich mag: Na-
tur, das Landleben, Tiere, ko-
chen, backen, Treue, Ehrlich-
keit, über alles reden können.
Was mir fehlt ist ein treuer
Mann, gerne bis aktive 70 J.,
der mich in die Arme nimmt,
mich spontan küsst und für den
die drei kleinen Worte " Ich lie-
be Dich" auch sehr viel bedeu-
ten.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Marianne, 66 J., Witwe.
Jetzt ist Schluss mit der Einsam-
keit. Miteinander lachen, die
Natur genießen, für uns ko-
chen, im Garten arbeiten, Aus-
flüge unternehmen. Ich bin mo-
bil, nicht ortsgebunden und
freue mich auf einen Mann,
gerne bis 80 J., der nicht ganz
eingerostet und sich wieder
nach viel kuscheln und Zwei-
samkeit sehnt.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Michaela, 26 J.,  natürlich,
schlank und hübsch. Ich suche
nicht irgendeinen Mann, son-
dern meine Liebe gehört der
Landwirtschaft. Ich liebe
Tiere, die Natur und bin eine
gute Köchin. Du, ehrlich und
treu, mit dem Wunsch nach Fa-
milie.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Lenkbob,  super Zustand, Ab-
holung in Naarn (Bezirk Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

Maschinen-Flohmarkt in
Grieskirchen! Nächster
Termin: 20. November
von 7.30-13.30 Uhr. 2A-Wa-
re, Ausstellungsstücke, Muster-
maschinen, Auslaufmodelle
Transportschäden u. Gebraucht-
maschinen. Holz-, Metall- und
Blechbearbeitungsmaschinen
sowie Baumaschinen und Werk-
stattzubehör.
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116-700
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Diddl-Mappenset,  4 Map-
pen, Abholung in Naarn (Bezirk
Perg), Versand möglich, VP:
€40,-  0660-5851316

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

HECO Surround - System
4 Standlautsprecher, 1 Center-
speaker plus 1 defekter Sub-
woofer, VP € 90,00  0664/
8157662

Verkaufe Hackschnitzel, hal-
lengelagerte, trocken G3,
Zustellung möglich
0650-9244474

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

GLA 180
EZ 2/2016, 19.300km, 
80kW (109 PS), Diesel,
1461ccm, Schadstoffklasse:
6 Euro, Dachreling, Multifunkti-
ons-Lederlenkrad, Notrufsys-
tem uvm., servicegepflegt, VB
€ 19.900,-.  0664-3088379
(Bez. Vöcklabruck).

Original
BMW Komplettradsatz
mit Mischbereifung:
hinten 275/30/R20 97Y
9Jx20 EH2+ ET44
vorne 245/35/R20 95Y
8,5Jx20 EH2+ ET33
jeweils Dunlop Sommerreifen,
Selbstabholung in Waidhofen
an der Ybbs, ev. Amstetten
oder St. Georgen am Ybbsfelde
 0664-4989291
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www.tips.at

Tips ist mit 765.000 Lesern
die klare Nr 1 in OÖ*die klare Nr. 1 in OÖ
62,1% Reichweite in OÖ*
*Quelle: ARGE Media Analysen MA 19/20: Feldarbeit Durchführung GFK Austria, IFES,
01.07.2019-30.06.2020. Ungewichtete Fälle: 2.168 in OÖ, max. Schwankungsbreite +/- 2,1 %.

Danke
an alle Leser!

A M A NFA NG S TA ND EINE VISION.

Was hat die Mondlandung mit
der Heilung von Krebs zu tun?

Unsere Vision: Im Jahr 2050 soll in Österreich kein
Mensch mehr an Krebs sterben.
Die österreichische Krebsforschung erzielt bereits
jetzt internationale Spitzenleistungen, um gegen
die inzwischen häufigste Todesursache anzu-
kämpfen. Gemeinsam können wir das Unmögliche
möglich machen.

Spenden Sie jetzt auf wir-besiegen-krebs.at!*

*Ihre Spende ist von der Steuer absetzbar.
Bankverbindung: Salzburger Sparkasse | Empfänger: SCRI-LIMCR gemeinnützige GmbH
IBAN: AT69 2040 4011 0011 0056 | BIC: SBGSAT2SXXX

5020 Salzburg, Müllner Hauptstraße 48, E-Mail: office@wir-besiegen-krebs.at

Mit freundlicher
Unterstützung von

Eine Initiative
des Salzburg

Cancer Research
Institutes
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Kfz-verKauf

Citroën

Ford

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Häuser

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Kinderbetreuung

Immo 
bIlIen

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Roland Schauer
Tel.: 0664 / 815 75 79
r.schauer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Wir sind nicht perfekt, aber charmant!
 Wir gestalten unsere Stadt lebenswert!

Wir sind Eferding!

Wir bieten:
 • Krisensicheren Arbeitsplatz
 • Staufreien Weg zur Arbeit
 • Abwechslungsreiche Tätigkeiten
 • Lässiges und geselliges Bauhofteam
 • Entlohnung in GD 19 (ab € 2.187,00 brutto)

... und suchen:
BAUHOFMITARBEITER/IN  
INKL. BADEAUFSICHT

BEWERBUNGSFRIST: FREITAG, 04. Dezember 2020, 12 UHR 
Weitere Informationen befinden sich auf unserer Homepage: www.eferding.at

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

B
ez
ah
lte
A
nz
ei
ge

Starte jetzt
deine Ausbildung

Lehre
www.ams.at/lehre

050 904 440

Angebot der Woche!
Grand C4 Picasso Seducti-
on HDi 115 PS mit ETG6
Automatik, 110.000 Kilo-
metern! EZ 3/2015.
Laufruhiger & sparsamer
Diesel. Sehr gepflegt mit
lückenlosem Serviceheft!
Navigation, 2-Zonen Klimaauto-
matik, Tempomat, Einparkhilfe
hinten, große Panorama-Wind-
schutzscheibe, Bluetooth-Frei-
sprecheinrichtung, Radio mit
Lenkradfernbedienung, USB-
und AUX Eingang, elektrisch
anklappbare Außenspiegel,
elektrische Fensterheber vorne
& hinten, Alufelgen, Notrad
uvm.
Jetzt nur € 12.490,- bar
oder zinsenfreie 50/50 Finanzie-
rung!
Mehr als 100 Fahrzeuge
prompt verfügbar!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot
Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 
0664-6331862.

Älteres Haus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo: Nette-
Familie.at,  0664-8984000

Wohnung dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000
Junges Paar sucht schönen
Grund für Hausbau und Fami-
liengründung. Gesamtes Ge-
biet zwischen Grieskirchen und
Schärding sowie Ried bis An-
dorf.  0680-1103021

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Kleine Familie sucht für heuer
od. nächstes Jahr ein Miets-
haus, ca. 150 m², Haustiere
(Katzen) sollen erlaubt sein,
ländliches Gebiet, nur ernst ge-
meinte Anrufe, 0699-
11539603.

Eferding/Hinzenbach: renovier-
te Wohnung 79 m² inkl. 5 m²
Loggia mit 40 m² Eigengarten,
Miete € 500,-, BK € 250,-.
0664-73210069

Grieskirchen Zentrum, 56 m²,
Wohnung mit Balkon 10 m²,
€ 530,- ab sofort zu vermieten,
07248-68395.

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Fahrer gesucht!
Wir suchen für sofortigen Ein-
tritt eine/n Schulbusfahrer/in
und eine/n Fahrer für Taxi und
Krankentransportfahrten.
Teilzeitbasis und geringfügig,
gerne auch Pensionisten/innen.
Der Fahrer/in sollte aus dem
Raum Wallern, Bad Schaller-
bach kommen.
Tel. Terminvereinbarung unter
0650-2330677 Anita Lindinger

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Heiligenberg.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w).
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Haushaltshilfe bzw. liebevolle
und geduldige Kinderbetreu-
ung in Waizenkirchen gesucht
für ca. 10 Stunden pro Woche;
angemeldet als geringfügige
Beschäftigung; Voraussetzun-
gen: Führerschein B und gute
Deutschkenntnisse; 0650-
3336680
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Als CANON–Premium-Partner sind wir seit 15 Jahren 
Ihr Ansprechpartner Nr. 1 für Drucker und Kopiergeräte, 
Plo� er, Scanner und vieles mehr rund um`s Büro.

Für den Bereich Büromaschinen (Drucklösungen) suchen wir 
ab sofort zur Verstärkung unseres Teams eine/n 

Servicetechniker/in 
Ihre Aufgaben: 
• Installa� on und Einbindung von digitalen Mul� funk� onsgeräten 
• Reparieren und Warten von Mul� funk� onsgeräten und Druckern 
• Sie schulen die Kundinnen und Kunden auf die neu installierten Geräte ein
• Nutzung der Toner – Wartungsmanagementso� ware 
Anforderungsprofi l:
• Einschlägige Berufserfahrung von Vorteil
• Gerne auch Quereinsteiger/in aus den Bereichen Elektro- und Mechatronik
• Eigenständiges, systema� sches und zielorien� ertes Arbeiten
• B-Führerschein 
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tä� gkeit, zahlreiche Produktschulungen 
und Weiterbildungen. Entlohnung laut KV – Bereitscha�  zur Überzahlung 
abhängig von Qualifi ka� on und Berufserfahrung. Ein Firmen-PKW wird geboten.

„Businesslösungen aus einer Hand“

Bewerbungen bi� e an:
NetCon EDV- und Bürotechnik GmbH
Herrn Gerhard Runggaldier 
Schnalla 12 
4911 Tumeltsham 

oder
job@netcon.co.at

Tel.: 07752/82247
www.netcon.at

Sie haben Interesse an diesem Job? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen:
 �  karriere.land-oberoesterreich.gv.at
 �  Entlohnung bei Teilzeit mit 19 Wochenstunden:  
monatlich ab € 1.090 brutto (Funktionslaufbahn [LD 17] 
des Oö. Gehaltsgesetzes 2001) 

 �  Frau Katharina Imitzer, BSc,  
Abteilung Personal-Objektivierung 

 �   Tel. +43 732 7720-112 29

Senden Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens 25. Novem-
ber 2020 (Datum des Einlangens) online oder per E-Mail 
(karriere@ooe.gv.at).

Mitarbeiter/in im Bereich  
Sanitätsdienst 
Bezirkshauptmannschaft Rohrbach
Dauerverwendung , Teilzeit mit voraussichtlich 19 Wochen-
stunden

TOP IM JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung 
Abteilung Personal-Objektivierung 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1
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tEStFAHrt

Kia Ceed SW Plug-in: Alles wie gehabt
Der Kia Ceed liefert in der 
Kompaktklasse seit Jahren eine 
souveräne Vorstellung. Wenig 
überraschend gilt das auch für 
die neue Plug-in Variante.

Der Kia Ceed Sportwagon Plug-in 
ist eine Kombination, mit welcher 
der Koreaner Erster am Markt war, 
wo die Konkurrenz erst jetzt suk-
zessive nachzieht. Was konnten 
sie sich dabei vom Ceed abschau-
en? Vernunft. In erster Linie. Denn 
wo andere die hybride Technik als 
Leistungsboost verwenden, man-
che gar ihre sportlichen Top-Mo-
delle damit garnieren, setzt Kia auf 
Leistung mit Augenmaß. 141 PS 
beträgt die Systemleistung, die sich 
aus 105 PS vom Saugbenziner und 
61 PS vom Elektromotor ergeben. 
Das Management übernimmt dabei 
ein sehr harmonisch arbeitendes 
6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe. 

Einsteigen und wegfahren
Auf den Fahrten sorgte das Trio 
für tiefenentspannte Momente. 
Einsteigen, wegfahren, den Rest 

übernehmen die 265 Newtonmeter 
und das gut arbeitende Motorenma-
nagement. Freilich darf man auch 
selber über die Energie� üsse verfü-
gen. Im urbanen Bereich macht es 
auch Sinn, im reinen E-Modus die 
laut WLTP möglichen 58 Kilome-
ter auszureizen. Überland erfreut 
man sich eher an der spürbaren Re-
kuperation und der Unaufgeregtheit 
des Kia Ceed. Hat man Ärgeres im 
Sinn, sprintet der Kombi in 10,8 
Sekunden auf 100 km/h. Elastizität 
und Antrittsfreude sind völlig aus-
reichend, die Testfahrer von Fahr-
freude.cc haben in der Hinsicht den 
Sport-Modus lieben gelernt.  

Gelungener Alltag im Auto
Klar geht das auf Dauer zu Las-
ten des Strom- bzw. Benzinver-
brauchs. Was weniger schlimm 
klingt als es ist, denn mehr als 
sechs Liter genehmigt sich der 
Plug-in Ceed praktisch nie. Und 
die Batterien sind nach kurzweili-
gen 2,5 Stunden wieder voll. Fahr-
dynamischer Verzicht ist demnach 
höchstens selbst auferlegt, der Kia 
hat mit feinfühliger Lenkung, guter 

Traktion und sicherer Straßenlage 
alles dabei, was es für eine � ottere 
Gangart braucht. Was er auch dabei 
hat ist alles, was es für einen ge-
lungenen Alltag im Auto braucht. 
Die Top-Ausstattung „Platin“ ist 
ein Zungenschnalzer, und das über 
das gesamte Spektrum. Aus der 
Wellness- und Komfortabteilung 
stammen die klimatisierten und 
elektrischen Ledersitze, aus dem 
Elektronikeck wurde das große 
Assistenzpaket geschnürt und für 
die Jugend wurden Hi-Fi-Sound, 
DAB-Tuner und volle Handyinte-
gration eingebaut. Und dank der 
sinnvollen Kombination aus digi-
talen und analogen Benutzerober-
� ächen wurde die Bedienung in der 
Babyabteilung entworfen.  
Der variable Kofferraum ist mit 
427 Litern etwas geschrumpft. 
Und das war es dann auch schon 
wieder. Jetzt gilt es nur noch 
den Kaufpreis von 41.190 Euro 
zu stemmen, der angesichts der 
Summe an Qualitäten aber eh 
in Ordnung geht. Mehr dazu 
gibt es online auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Kia Ceed SW Plug-in Platin ist ab 41.190 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Kia Ceed SW Plug-in Platin    

Motor 
4-Zylinder Benziner/E-Motor
Systemleistung
141 PS (105 PS/61 PS)
Max. Drehmoment
265 Nm
Testverbrauch
rund 5,9 Liter
Vmax
171 km/h
0 auf 100 km/h
10,8 Sek.
Preis ab
41.190 Euro

Was er kann:
Sinn machen

Was er nicht kann:
Strom für später aufsparen
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Starkes Saisonfi nale für Nico Gruber
SCHlÜSSlbErG. Der Schlüßl-
berger Motorsportler Nico Gru-
ber fuhr ein starkes Saisonfi -
nale für sein Hyundai Engstler 
Motorsport Team und leistete 
seinem Stallgefährten Antti 
Buri tatkräftig Schützenhilfe 
am Weg zum Meistertitel in 
der Tourenwagenmeisterschaft 
ADAC TCR Germany 2020.

Nach Platz acht im ersten Lauf in 
der Motorsport-Arena Oschersle-
ben, erwischte der Schlüßlberger 
einen guten Start in den zweiten 
Lauf und kämpfte sich sukzes-
sive weiter nach vorn. Er ließ 
dann Buri zeitgerecht passieren 
und schirmte den Teamkollegen 
nach hinten ab. Mit P4 im Ziel 
war er bester Junior und zeigte 
zum Abschluss sein Talent er-
neut auf. „Es war cool, wieder in 

Oschersleben zu fahren, denn ich 
kannte die Strecke schon aus dem 
vergangenen Jahr. Im ersten Ren-
nen habe ich versucht, Antti so 
gut es geht zu helfen und ihm den 
Rücken freizuhalten. Im zweiten 

Rennen habe ich dann vor allem 
für die Teamwertung gepusht, ich 
wollte das Beste für das Team 
herausfahren, und das ist mir ge-
lungen“, strahlte der Schlüßlber-
ger. Gruber beendete damit seine 

Debütsaison in der ADAC TCR 
Germany trotz zweier weniger 
gefahrener Läufe auf Platz 3 der 
Juniorwertung.
„Es war eine enorme Leistung 
der gesamten Mannschaft, den 
Fahrertitel beim letzten Rennen 
einzufahren. In der Juniorwer-
tung waren wir mit Nico gut 
unterwegs. Er musste jedoch 
einige unverschuldete Ausfälle 
hinnehmen und hat ein Rennwo-
chenende wegen seines Debüts in 
der Tourenwagen-WM gefehlt. 
Daher geht der dritte Platz in 
der Juniorwertung in Ordnung, 
Beim Finale hat Nico uns außer-
dem geholfen, den zweiten Platz 
in der Teamwertung zu retten, 
indem er wichtige Punkte für 
uns geholt hat“, zeigte sich Kurt 
Treml, Sport- und Marketing-
direktor Hyundai Team Engstler, 
sehr zufrieden.

Nico Gruber beendet seine Saision auf Platz drei der Juniorenwertung.

Foto: Engstler Motorsport

Symbolfoto. Stand: Oktober 2020. Reichweite: 350 km; Verbrauch: 16 kWh/km; CO2-Emission: 0 g/km. Die angegebenen Werte beziehen sich jeweils auf die Serienausstattung und sind als Richtwerte zu verstehen.
*Aktionspreis inkl. USt & NoVa bei Finanzierung. Neuwagenangebot gültig bei Kaufvertrag bis 30.11.2020, sowie Zulassung bis 31.03.2021. Nicht mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Kaufpreis beinhaltet

einen modellabhängigen Bonus der Citroën Österreich GmbH, €2.400,– E-Mobilitätsbonus (Importeursanteil), €2.000,– Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich) und €500,– Versicherungsbonus (bei Abschluss
eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz- Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die PSA Versicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt..
Mindestvertragsdauer 36 Monate. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem Citroën-Händler. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

DERNEUE CITROËN Ë–C4
100%ËLECTRIC

MACHT DENWËG FREI

19 Fahrassistenzsysteme
Farbiges Head-Up Display

10" Touch Screen mit Mirror Screen
Advanced Comfort Federung

AB

€29.990,–*
BEI FINANZIERUNG

DIESEL ERHÄLTLICH

C

AUCHALS BENZINERODER

100% ËLECTR
IC

Wir sind
Ihre Citroën
Experten: Manuel

AIGNER
0676 6566920

Stefan
BRAUN
0664 3583797

Friedhofstraße 61, 4600 Wels
07242 / 211 010

www.autoleeb.at
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BoRG

Tag der offenen Tür 
fi ndet online statt
GRiEsKiRCHEN. Aufgrund 
der Corona-Situation öffnet das 
BORG Grieskirchen zum Tag der 
offenen Tür nicht seine Pforten 
sondern präsentiert sich als Schu-
le online. Ab 27. November stehen 
die Inhalte auf der Homepage der 

Schule zur Verfügung. Mit Videos 
werden die Zweige und Besonder-
heiten der Schule präsentiert.

Die Schüler des BORG präsentieren ihre Schule heuer online.  Foto: BORG

Tag der offenen Tür - online
ab 27. November
www.borg-grieskirchen.at

Auf 
nachrichten.at/auktion 

mitsteigern und sich 
die besten Schnäppchen 

sichern!

OÖNachrichten
Online-Auktion

nachrichten.at/auktion

sichern!

Auktionszeitraum
21. 11. - 1. 12. 2020

Ab 21. November 
können Sie wieder tolle 

Produkte und Dienstleistungen 
ersteigern. 

Sparen Sie bis zu 50 %!

lEBEN REttEN

Blutspendeaktionen 
weiter möglich
stRoHEiM. Die Blutspendeaktion 
in Stroheim � ndet am Freitag, 4. 
Dezember îm Pfarrzentrum statt. 
Als Hilfeleistungen sind sie von den 
derzeitigen Ausgangsbeschränkun-
gen ausgenommen. Die Spende � n-
det so schnell wie möglich statt und 
wird unter sicheren Bestimmungen 
abgewickelt. Auch wieder gesunde 
COVID-19-Patienten können 28 

Tage nach ihrer Genesung spenden. 
Veränderungen des Gesundheitszu-
standes sollen bis zu zwei Wochen 
nach der Spende dem Blutspende-
dienst gemeldet werden.

Blutspenden sind auch im zweiten Lockdown möglich.  Foto: Rotes Kreuz Eferding

Blutspendeaktion Stroheim
Freitag, 4. Dezember, 
15.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Pfarrzentrum Stroheim
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Widerstehen Sie der Versuchung, jetzt Ihr Marketingbudget zu kürzen:

Schon sechs Monate lang nicht on air zu sein, kann Ihre Bekanntheit um 39 % senken. 

Gleichzeitig haben vergangene Krisen bewiesen: Wer jetzt wirbt, spürt die Effekte bis

weit in den kommenden Aufschwung hinein. Denn Werbung wirkt in Zeiten einer

Rezession besonders stark.

Mehr Fakten zu den Stärken von Werbung in Krisenzeiten finden Sie auf iaa-austria.at

Die gute

Nachricht:

Werbung

hat jetzt

mehr Effekt.

Die schlechte:

Keine Werbung

auch.

IAA-austria.at

Diese Initiative wird unterstützt von
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Terminanzeigen

di, 24. November 2020

Voranzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Märkte

Beratungs-Tipps

Liebe 
Tips-Leser!

www.tips.at

Aufgrund der Vielzahl an Absagen und 
Verschiebungen erscheint an dieser Stelle 
unseres beliebten DAS IST LOS-Ressorts 

kein regionaler Terminkalender. 

Einigen Veranstaltern ist es bereits gelun-
gen, Ersatztermine zu finden. Vielerorts 
wird noch darüber beraten,  ob und wann 
die abgesagten Konzerte, Theaterauffüh-
rungen, Versammlungen, etc. nachgeholt 
werden. 

Um euch unterstützen zu können, 
schickt uns bitte – sobald fixiert – 
die Nachholtermine an 

tips-grieskirchen@tips.at 

>> >>
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

Hartkirchen: Startworkshop Bienenfreundli-
che Gemeinde, online über die Video-Konfe-
renz-Software „ZOOM“, 19.00 (den Link zur
Videokonferenz erhalten Sie nach der Anmel-
dung per E-Mail zugeschickt)

ENERGIE-STRÖMEN
ONLINE-Basis-Seminar: 11.-12.12.2020
Susanne Jarolim: 0699-11116838,
www.integrale-ström-akademie.at

Neukirchen bei Lambach:
Weihnachtsgebäck
beim Linerhof Fam. Eckmayr! Stellen Sie
sich bei uns Ihr persönliches Kekssortiment aus
über 20 Sorten selbst zusammen, 1 kg € 32,-.
Ab Hof Verkauf - selbstgemachte Kek-
serl vom Feinsten.
Oberschwaig 4, 4671 Neukirchen bei Lambach
 07245-24532, www.linerhof-kekse.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Eferding-Peuerbach Ost: Aschach/D.,
Alkoven, Eferding, Fraham, Hartkir-
chen, Hinzenbach, Prambachkirchen,
Pupping, St. Marienkirchen/P., St. Tho-
mas, Stroheim: Ordinationsdienst,
21. + 22. November: MR Dr. Hörtenhuber,
Alte Hauptstraße 1, Alkoven,  07274-6424,
jeweils 9.00 - 12.00 und 16.00 - 17.00; Visi-
tendienste: jeweils 7.00 - 19.00 und 19.00 -
 7.00,  141.

Eferding-Peuerbach West: Bruck-Waa-
sen, Eschenau, Haibach, Heiligenberg,
Kallham, Michaelnbach, Neukirchen,
Neumarkt/H., Natternbach, Peuer-
bach, Pötting, Taufkirchen/Tr., St. Aga-
tha, Waizenkirchen: 21. + 22. Novem-
ber: Dr. Orthofer, Bahnhofstraße 13, Peuer-
bach,  07276-3185, jeweils von 9.00 -
12.00 und 16.00 - 17.00; Visitendienst: je-
weils 7.00 - 19.00 und 19.00 - 7.00,  141.

Gallspach: ORA-Flohmarkt; Linzerstraße,
jeden Montag, 9.00 - 12.00.

Grieskirchen: jeden Samstag, Bauernmarkt;
überdachter Sparkassenparkplatz, 7.30 - 11.00.

Peuerbach: Wochenmarkt, Maloplatz, jeden
Donnerstag, 8.00 - 13.00.

Schlüßlberg: jeden Freitag; Hof Schlüßlberg,
9.00 - 16.30.

Waizenkirchen: Wochenmarkt am Markt-
platz, Haupttag jeden Dienstag, 8.00 - 12.00,
Zusatztag, jeden Freitag, 8.00 - 12.00.

Alkoholberatung: Terminvereinbarung un-
ter  0664-60072-89560 oder 0664-60072-
89562, email: alkoholberatung@ooe.gv.at

Arbeitsassistenz von ProMente für Men-
schen mit psychischen Gesundheitsproblemen:
 07248-62981 oder 0664-8456215,
arbeitsassistenz.grieskirchen@promenteooe.at.

Beratungsstellen des Sozialhilfeverbandes,
genauere Infos unter: www.shvgr.at und
 07248-61744.

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Eferding: 3. November, Mutterberatung
mit Sozialarbeiter/in, Stillberater/in und Psycho-
log/in; Familienbundzentrum, 14.00 - 16.00, je-
den 1. Dienstag im Monat, Anmeldung erfor-
derlich: 07248-603-64611.

Eferding: Familienberatung, Stadtplatz 31,
1. Stock, Terminvereinbarung,   07272-
75799.

Grieskirchen: Besuchsdienst, Kontakt: Rotes
Kreuz,  07248-62243-0
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Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Büchereien

Ihre Redakteurin 
vor Ort

Lisa Hackl
07248 / 61331-1875
l.hackl@tips.at
www.tips.at

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Werde Tips
REgioPORTER
Du bist mit Leidenschaft in  
deiner Region unterwegs, gut 
vernetzt und über das tägliche 
Treiben im Ort informiert? 
Dann hast du die besten Vor-
aussetzungen, um REgioPOR-
TER bei Tips zu werden.

Hobby-Schreiber, die ein Gespür 
für gute Geschichten haben, sind 
herzlich willkommen.

Alle Infos und Bewerbung auf 
www.tips.at/regioporter
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Eferding: Alkoholberatung - Information, Be-
ratung und Betreuung, Einzel- und Familienge-
spräche, tel. Terminvereinbarung: Josef Eilm-
steiner, DPGKP, Suchtberater,  0664-60072-
89559; Bezirkshauptmannschaft, Mo., Di.,
Do., Fr., 8.00 - 12.30.

Eferding: Familienberatung und betreute Be-
suchskontakte, Terminvereinbarung Di., 8.30 -
10.30 tel. Erreichbarkeit: Do., 8.00 - 9.00 un-
ter  0664-1216938, familienberatung.efer
ding@ooe.familienbund.at, Starhembergstr. 7,
4070 Eferding.

Eferding: Jugendservice, Di. + Do., 14.00 -
17.00, jugendservice-eferding@ooe.gv.at;
Schmiedstraße 18.

Eferding: Mobiles Hospiz Eferding, Sterbe-
und Trauerbegleitung, Andrea Katzlberger,
Hospizkoordination,  0664-8234376,
Andrea.Katzlberger@o.roteskreuz.at,
www.roteskreuz.at/eferding

Êferding: Mutterberatung mit Ärztin, Sozial-
arbeiterin, Stillberaterin und Psychologin,
Terminvereinbarund erbeten:  07272-5703;
Familienbundzentrum, 14.00 - 16.00, jeden 1.
Dienstag im Monat.

Eferding: Nachsorgeangebot nach Drogen-
bzw. Alkoholtherapie und Stabilisierungsgrup-
pe, nähere Infos: Hr. Mag. Daxner, 0699-
13622550, vertraulich.

Eferding: Österr. Krebshilfe Oberösterreich,
Beratungsstelle Eferding, Mag. Monika Hartl,
Klinische und Gesundheitspsychologin,
 0732-777756-1, beratung-eferding@krebs
hilfe-ooe.at

Eferding: Psychosoziale Beratung & Beglei-
tung, begleitende Telefonberatung:  07272-
7020, psz.ef.beratung@exitsozial.at,
Mo. - Fr., 8.00 - 12.00

Grieskirchen: Alkoholberatung - Informati-
on, Beratung und Betreuung, Einzel- und Fami-
liengespräche, tel. Terminvereinbarung:
 0664-60072-89560; Bezirkshauptmann-
schaft, Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 12.30.

Grieskirchen: Demenzservicestelle - Abklä-
rung/Feststellung der Demenzerkrankung und
Beratungsangebote, Terminvereinbarung:
 0664-8546692; Räumlichkeiten der Sozial-
beratungsstelle.

Grieskirchen: Elternberatung bei Trennung
oder Scheidung § 95 Abs. 1a Außerstreitge-
setz, einzeln und Paare, einmal monatlich im
Familienzentrum, Anmeldung: Rainbows OÖ,
www.rainbows.at,  07612-63056, 07248-
63600, office@familienzentrum.co.at, VA:
Rainbows und Familienzentrum.

Grieskirchen: Jugendservice, Mo. - Do.,
14.00 - 17.00,  07248-64464, jugendser
vice-grieskirchen@ooe.gv.at, Roßmarkt 10.

Grieskirchen: Mobiles Hospiz, Manglburg,
18,  07248-62243-44, www.roteskreuz.at

Grieskirchen: OÖZIV Support - Coaching &
Beratung für Menschen mit gesundheitlicher
Beeinträchtigung oder chronischer Erkrankung,
Terminvereinbarung: DSA Christine Fischer
 0699-15660404, christine.fischer@ooe-
ziv.at; Österreichische Gesundheitskasse.

Grieskirchen: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung, für Einzelpersonen, Paare und
Familien, Info: beziehungleben.at, Anmeldung:
 0732-773676; Pfarrheim Manglburg 4.

Grieskirchen: Rainbows - Hilfe für Kinder
bei Trennung und Scheidung, nähere Infos und
Anmeldung: ooe@rainbows.at,  07612-
63056.

Kallham: Sozialberatungsstelle, Terminverein-
barung erbeten:  07733-50166; Bezirksal-
ten- und Pflegeheim.

Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ,
kinderrechtliche Beratung, Hotline:  0732-
779777, sms/whatsApp: 0664-6007214004,
Mo. - Fr., 10.00 - 12.00, Mo., Di., Do., 14.00 -
16.00, email: kija@ooe.gv.at.

Mobbingberatung der Kinder- und Jugend-
anwaltschaft OÖ, Hotline:  0664-1521824,
Mo., 7.30 - 12.00 und 14.00 - 17.30, Di., Mi.,
Do., 7.30 - 12.30, email: mobbingstelle.kija@
A1.net

Ottensheim/Bezirk Eferding: Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Menschen mit
Demenz, Beratung und Information, Trainings-
gruppe in Eferding und Aschach, Präventions-
gruppe in Ottensheim, Termin zur psychologi-
schen Abklärung und persönlicher Beratung,
nähere Infos:  0664-8546699; Marktplatz
17, Ottensheim.

Peuerbach: Mutterberatung; Praxis Dr. Goll-
ner, 15.00 - 16.00, jeden 2. Montag im Monat.

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Sorgentelefon der Krisenhilfe OÖ und des
Roten Kreuzes,  0732-2177, 9.00 - 18.00.

Sozialberatung der Caritas, tel. Beratungs-
termin unter  0676-8776-2784.

Umgeschulte Linkshändigkeit, kostenfreie Bera-
tung auf Vereinbarung oder am Telefon
 0699-11161177, Info: www.gesulh.at

Wels: Schuldnerberatung, Bahn-
hofstr. 13, Mo.-Fr. 08.00-12.00, Di.+Do.
14.00-16.00, Beratung kostenlos! Für Eferding
u. Grieskirchen ist Wels zuständig; Tel. Anm.
 07242-77551

Aistersheim: Gemeindebücherei, Aisters-
heim 5, Öffnungszeiten: Fr., 16.00 - 18.00,
jeden 1. und 3. So., 9.00 - 10.00, buecherei-
aistersheim@gmx.at

Alkoven: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenstraße 19, Öffnungszeiten: Di., 16.00 -
19.00, Mi., 10,30 - 13.00, Sa., 17.00 - 19.45,
So., 9.00 - 12.00,
buecherei.alkoven@aon.at,
www.alkoven.bvoe.at

Bad Schallerbach: Öffentliche Bibliothek,
Linzerstraße 15, Öffnungszeiten: Di., 9.00 -
11.00, Do., 16.30 - 19.00, So., 9.00 - 11.30,
ab 12. Juli, www.badschallerbach.bvoe.at

Eferding: Stadtbücherei, Stadtplatz 16, Öff-
nungszeiten: Mo., 9.00 - 12.00, 17.00 -
20.00, Mi., 16.00 - 19.00, Fr., 9.00 - 12.00,
15.00 - 18.00, www.eferding.bvoe.at.

Eferding: Treffpunkt Buch und Spiel, Kirchen-
platz 2, Öffnungszeiten: Di., 16.00 - 18.00,
Fr., 17.00 - 19.00, So., 10.00 - 12.00,
www.treffpunkt.bvoe.at

Gaspoltshofen: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, Hauptstraße 14, Öffnungszeiten:
Fr., 17.00 - 19.00, So., 9.00 - 11.00.

Geboltskirchen: Gemeinde- und Schulbü-
cherei, Feld 13, Öffnungszeiten: Mi., 16.00 -
20.00, So., 8.00 - 11.00,
buecherei4682@eduhi.at.

Grieskirchen: "Lesefluss am Gries", Biblio-
thek des Pfarrbüchereivereins, Uferstraße 14,
Öffnungszeiten: Di. und Fr., 9.00 - 11.00,
15.00 - 18.30, Do., 12.00 - 17.00,
www.grieskirchen.bvoe.at

Haag/H.: Öffentliche Bibliothek und Spielo-
thek der Pfarre, Lambacherstraße 25, Öffnungs-
zeiten: Fr., 16.00 - 18.00, So., 10.00 - 11.30,
in den Sommerferien erweiterte Öffnungszei-
ten, lehrervsgallspach@eduhi.at.

Haibach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Wundsamstraße 5, Öffnungszeiten: Mi., 18.00
- 19.00, So., 9.30 - 11.00, helga.exenschlae
ger@aon.at.

Hartkirchen: Bibliothek der Pfarre, Pfarrgas-
se 1, Öffnungszeiten: Mi., 16.30 - 18.30, Fr.,
17.00 - 18.00, So., 8.30 - 11.30,
www.bibliothek-hartkirchen.jimdo.com.

Hartkirchen: Bücherzelle, bei der Volksschu-
le, jederzeit geöffnet.

Kematen: Öffentliche Bücherei der Marktge-
meinde, Innbachtalstraße 45, Öffnungszeiten:
Do., 18.00 - 20.00, So., 9.00 - 11.00
www.kematen-innbach.bvoe.at.

Meggenhofen: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, Am Dorfplatz 3, Öffnungszeiten: Di.,
19.00 - 20.00, So., 8.00 - 11.00, www.meg
genhofen.bvoe.at

Michaelnbach: Öffentliche Bibliothek, Fried-
hofstraße 2, Öffnungszeiten: Mi., 8.30 - 10.00,
Fr., 17.00 - 18.15, So., 9.15 - 10.30,
michaelnbach@bibliotheken.at

Natternbach: Öffentliche Bibliothek der
Marktgemeinde, Kirchenplatz 6, Öffnungszei-
ten: Mo., 7.00 - 12.30, 13.00 - 16.00, Di.,
7.00 - 12.30, 13.00 - 16.30, Mi., 7.00 -
12.30, Do., 7.00 - 12.30, 13.00 - 19.00, Fr.,
7.00 - 12.30, moser@natternbach.ooe.gv.at

Neukirchen: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenplatz 3, Öffnungszeiten: Di., 17.00 -
18.00, Fr., 16.00 - 17.30, So., 8.30 - 10.30,
buchneuk@aon.at.

Neumarkt: Bücherschrank von "Wir gemein-
sam" Nachbarschftshilfe, Kallham und Umge-
bung; Spar-Mairhuber, kallham@wirgemein
sam.net

Neumarkt: Gemeindebücherei, Theodor Ber-
gerstraße 1, Öffnungszeiten: Mo., 9.30 -
10.30, Fr., 17.00 - 19.00, So., 9.30 - 10.30,
buecherei.neumarkt@gmx.at

Peuerbach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenplatz 18, Öffnungszeiten: Fr., 15.00 -
17.00, So., 9.00 - 11.00,
buecherei.peuerbach@gmail.com.

Pram: Öffentliche Bibliothek und Spielothek
der Pfarre, Hofmark 1, Öffnungszeiten: Do., +
Fr., 16.30 - 18.30, So., 10.30 - 11.30,
pram.bvoe.at.

Prambachkirchen: Öffentliche Bücherei,
Prof.-Anton-Lutz-Weg 3, Öffnungszeiten: Di.,
17.30 - 19.30, Fr., 16.00 - 18.00, So., 8.30 -
11.30, www.prambachkirchen.bvoe.at

Rottenbach: Öffentliche Bücherei der Ge-
meinde und Pfarre, Rottenbach 1, Öffnungszei-
ten: Fr., 16.00 - 18.00, So., 9.00 - 11.00,
bibliothek@rottenbach.ooe.gv.at

Scharten: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Scharten 60, Öffnungszeiten .Do., 18.00 -
19.30, So., 9.45 - 11.00, www.biblioweb.at/
scharten.

St. Agatha: Gemeindebücherei, Kirchenplatz
1, Gemeindezentrum, Öffnungszeiten: Do.,
16.00 - 20.00, So., 8.00 - 11.00,
gb.st-agatha@aon.at.

St. Marienkirchen: Öffentliche Bibliothek
der Gemeinde und Pfarre, Kirchenplatz 1, Öff-
nungszeiten: Di., 18.00 - 20.00, Fr., 16.00 -
18.00, So., 8.00 - 9.00, 10.00 - 11.00,
www.stmarienkirchen.bvoe.at

Stroheim: Be-Lesen - Öffentliche Pfarrbüche-
rei, Stroheim 27, Öffnungszeiten: Di., 17.30 -
19.30, Fr., 16.00 - 17.30, So., 8.30 - 11.00,
www.stroheim-belesen.bvoe.at

Waizenkirchen: Öffentliche Bibliothek,
Marktplatz 2, Öffnungszeiten: Fr., 15.00 -
17.00, So., 8.45 - 11.15, biblio_wzk@penet.at

Wallern: Bibliothek, Binderweg 1, Öffnungs-
zeiten: Mi., 17.00 - 19.00, Fr., 16.00 - 19.00,
So., 9.00 - 11.30, www.wallern.bvoe.at.
Weibern: Gemeindebücherei/Schulbibliothek,
Schulgasse 1, Öffnungszeiten: Mo., 7.15 -
7.45, Mi., 7.15 - 7.45, Do., 16.30 - 19.00, Fr.,
7.35 - 8.35, 16.00 - 18.00, So., 9.30 - 11.00,
www.weibern.bvoe.at



Anzeigen Eferding/Grieskirchen


